
 Folge 158                Juli 2016

Edt aktiv!

* Ferienaktion 2016  siehe Seite 17   
 des Familienausschusses 

* ORF-Live Frühschoppen  
 mit W. Egger    
 der MMK Lambach-Edt am 24. Juli

* Boccia-Turnier    
 Gasthaus Schöberl am 30. Juli

* Sandlingbergmesse   
 der Pfarre u. des Alpenvereines  
 am 4. September

* „Weil‘s Wurscht ist“-Fest  
  der FF Edt/Klaus am 10. September

* Adalberofest und Sonntag der  
 Stiftspfarren    
 der Pfarre Lambach am 18. September

* Herbstfest     
 des Siedlervereines am 24. September

Edter Kultursommer 2016

Einen schönen Urlaub und erholsame Ferien
wünschen die Gemeindevertretung

und die Gemeindebediensteten.

Reinhard Nowak „Das Wunder Mann“
Mittwoch, 13.7.2016 um 19:30 Uhr

Dolce Vita „Beatles-Show“
Mittwoch, 20.7.2016 um 19:30 Uhr

®Marlena_Koenig
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Geschätzte Edterinnen und Edter,

Es freut mich besonders, dass ich nach langjährigen 
Planungen und Verfahren vom Baubeginn der neuen 
Geh- und Radwege berichten darf. Die Straßenmeis-
terei hat im Ortsteil Graben mit den Arbeiten be-
gonnnen und im Anschluss wird am Radweg Rich-
tung Klaus weitergebaut - Hier wurden ja bereits 
das Versickerungsbecken und Teile der Zuleitung 
errichtet. Ein besonderer Dank gebührt bei beiden 
Projekten den betroffenen Liegenschaftsbesitzern: 
die Grundinanspruchnahme und die Umgestaltung 
von Einfriedungen und Ausfahrten erfordern viel 
Verständnis der Anrainer. Nur durch gegenseitige 
Rücksichtnahme  können wichtige Projekte für unse-
re Bürger umgesetzt werden.

Nahversorger und Cafehaus
Seit mehr als einem Jahr haben wir wieder eine Nah-
versorgerin und Postpartnerstelle im Ort. Daher 
freut es mich besonders, dass sich die Familie Höft-
berger in Edt wohl fühlt und das Geschäft hervorra-
gend betreibt. Der Bestand dieser Erfolgsgeschichte 
hängt aber vom Kaufverhalten unserer Bürger ab. 
Ich ersuche daher alle Edterinnen und Edter bei Ih-
ren Einkäufen das Motto „Fahr nicht fort, kauf im 
Ort“ nicht zu vergessen.
Weiters kann ich ihnen mitteilen, dass Frau Petra 
Höftberger in Zukunft unser Cafe betreiben wird. 
Nach einem entsprechenden Um- und Zubau soll 
am 1. Oktober Eröffnung sein. Wie vor einem Jahr 
bei unserem Nahversorger wird auch bei der Cafeer-
öffnung die Geduld der Bevölkerung auf eine harte 
Probe gestellt. Doch Auswahl der Pächter, Planung 
des Umbaus und die Umsetzung erfordern viel Zeit. 
Wir freuen uns daher bereits jetzt besonders darauf, 
das renovierte Cafe eröffnen zu dürfen.

Bankomat
Zu diesem Thema bekomme ich besonders viele An-
fragen. Seitdem der Bankomat beim ehemaligen 
Bahnhofspostamt entfernt wurde, sind die nächsten 
Geldbehebungsmöglichkeiten per Automat in Lam-
bach und Fischlham. Ich habe bereits mehrmals mit 
allen renommierten Banken Kontakt aufgenommen 
und ersucht, im Ortszentrum einen Bankomaten 
zu errichten. Leider wurde dieser Wunsch von allen 
Banken abgelehnt. Hohe Kosten der Errichtung und 
des Betriebs (Versicherung und Bestückung) werden 
als Grund für diese ablehnende Haltung genannt. 
Bankautomaten werden demnach grundsätzlich nur 
mehr bei Bankdienststellen oder auf Betreiben von 
Einkaufszentren installiert.

Flüchtlinge
Wie bereits in der letzten 
Ausgabe berichtet, ist 
in der Gemeindestraße 
ein Flüchtlingsquartier 
eingerichtet worden. 
18 Flüchtlinge aus Af-
ghanistan und Somalia 
sind bereits eingezo-
gen. Nach anfänglich 
großen Protesten und 
Vorbehalten sind die Ängste inzwischen minimiert 
worden. Diese Tatsache ist in erster Linie den vielen 
Helferinnen und Helfern aus Edt und Umgebung zu 
verdanken: Deutschkurse, Hilfestellung bei Einkauf 
und Arztbesuch, aber auch der Besuch von Veran-
staltungen und das Kennenlernen von Brauchtum, 
... das alles wird von den vielen Freiwilligen unter-
stützt. Ich danke allen Beteiligten in meinem Namen 
und im Namen der Bevölkerung von Edt. Nur so ist 
ein friedliches Miteinander möglich.

Kultursommer
Auch heuer wurden vom Sport- und Kulturausschuss 
zwei Veranstaltungen organisiert. Wir hoffen mit 
diesen zwei Programmpunkten wieder Ihr Interesse 
geweckt zu haben. Der Kartenverkauf ist jedenfalls 
bereits hervorragend angelaufen. Wir freuen uns auf 
Ihren zahlreichen Besuch und zwei regenfreie, laue 
Sommernächte.

Feuerwehr
Der Kommandant unserer Freiwilligen Feuerwehr 
Edt-Winkling Markus Pfarl wurde am 1. Juni ein-
stimmig zum Abschnittsfeuerwehrkommandanten 
des Gerichtsbezirkes Lambach gewählt. Er ist in Zu-
kunft ehrenamtlich der „Chef“ von 17 Feuerwehren 
des Abschnittes. Markus Pfarl ist für sein fachliches 
Wissen, sein Engagement und für seine kamerad-
schaftliche Art bekannt und beliebt. Ich gratuliere 
dir hiermit zur Wahl und wünsche dir viel Freude 
bei dieser Herausforderung.

Für die bevorstehenden Ernte-, Urlaubs- und Feri-
enzeit wünsche ich allen Landwirten eine gute Ern-
te, allen Urlaubern und Erholungssuchenden eine 
regenfreie Zeit und den Schülerinnen und Schülern 
viel Freude beim Kinderferienprogramm der Ge-
meinde.

Ihr Bürgermeister

Max Riedlbauer
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Aus dem Gemeinderat   
Unter dem Vorsitz von Bürgermeister Riedlbauer Max 
fanden am 15.03.2016 und am 26.04.2016 Sitzungen des 
Gemeinderates statt. Nachstehende Punkte wurden 
beraten und folgende Beschlüsse gefasst: 

GR Sitzung vom 15.03.2016
TOP 1 – Prüfberichte des Prüfungsausschusses – 
Kenntnisnahme;
Der Rechnungsabschluss der Gemeinde 2015, eine 
Ergänzungsprüfung bezüglich der Abrechnung geringfügig 
Beschäftigter im Bauhof, sowie eine Nachschau bezüglich 
Posteinlauf am Gemeindeamt wurden vom Ausschuss 
überprüft und vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen.
TOP 2 – Rechnungsabschluss 2015 Gemeinde Edt bei 
Lambach;
Der geprüfte und vollinhaltlich verlesene Rechnungsabschluss 
2015 der Gemeinde Edt bei Lambach wurde vom Gemeinderat 
einstimmig beschlossen.
TOP 3 – Rechnungsabschluss 2015 – VFI Gemeinde Edt bei 
Lambach & CoKG;
Der geprüfte und vollinhaltlich verlesene Rechnungsabschluss 
2015 der VFI Gemeinde Edt bei Lambach & CoKG wurde vom 
Gemeinderat einstimmig beschlossen.
TOP 4 – Mehrzweckgebäude Edt – Zustimmung zu Vergaben 
(a. Trockenbauarbeiten, b. Dachdecker/Spengler, c. Fassade, d. 
Bautischler, e. Leichtmetallkonstruktionen, f. Malerarbeiten, g. 
Bodenleger und Estricharbeiten, h. Fliesenleger);
Die Vergabe der Gewerke an den jeweiligen Bestbieter wurde 
in allen Punkten jeweils mehrheitlich beschlossen.
TOP 5 – Flächenwidmungsplanänderungen – 
Grundsatzbeschluss (a. 5.49 Saag, b. 5.50 Sonderwidmung 
Altenhofer);
Für die gegenständliche Adaptierung des Flächen-
widmungsplanes in der Ortschaft Saag, wie auch für die 
Sonderwidmung Altenhofer wurde jeweils ein einstimmiger 
Grundsatzbeschluss zur Einleitung des Verfahrens gefasst.
TOP 6 – Abschluss eines Kaufvertrages für ein Grundstück 
zur Verbindung Strickerweg – Traunstraße mit der Firma 
Brindl Bau;
Der Kauf der Parzelle 643/3 mit einem Gesamtausmaß von 542 
m² zu einem Pauschalbetrag von € 5.000,00 wurde einstimmig 
beschlossen.
TOP 7 – Fertigstellung der Wasserversorgungsanlagen-
Erweiterung Betriebsbaugebiet B1 – Grundsatzbeschluss;
Der Grundsatzbeschluss für die Einleitung eines 
Ausschreibungsverfahrens durch den Ortswasserplaner DI 
Putre wurde einstimmig beschlossen.
TOP 8 – Abwasserbeseitigungsanlage Edt – Schachtsanierung 
Zone 1 und 2 – Grundsatzbeschluss;
Der Grundsatzbeschluss für die Einleitung eines 
Ausschreibungsverfahrens durch den Ortskanalplaner DI 
Putre wurde einstimmig beschlossen.
TOP 9 – Güterweg Mernbach – Widmung für bzw. Auflassung 
des Gemeingebrauchs infolge Schlussvermessung;
Die Teilungspläne des Amtes der OÖ Landesregierung 
hinsichtlich der Ab- bzw. Zuschreibungen von/zum 
Gemeindeeigentum wurden einstimmig beschlossen.
TOP 10 – Veränderung des öffentlichen Gutes am 
Gemeindeplatz – Antrag gem. § 15 Liegenschaftsteilungsgesetz 
– Beschluss;
Die Vermessungsurkunde des Zivilgeometers DI Herwig 
Lanzendörfer hinsichtlich der Ab- bzw. Zuschreibungen von/
zum Gemeindeeigentum wurde einstimmig beschlossen.
TOP 11 – Erlassung einer Mustergeschäftsordnung für 

Kollegialorgane;
Aufgrund von Gesetzesänderungen infolge Novellierung 
der Gemeindeordnung wurde die Erlassung einer neuen 
Geschäftsordnung für Kollegialorgane einstimmig 
beschlossen.
TOP 12 – Erlassung einer Lustbarkeitsabgabenverordnung;
Entsprechend einer Musterverordnung des OÖ Gemeinde-
bundes wurde die Lustbarkeitsabgabenverordnung 
einstimmig beschlossen.
TOP 13 – Vergabe von Ehrungen der Gemeinde;
Die Vergabe eines Ehrenringes und 5 Ehrenzeichen der 
Gemeinde in Bronze im Rahmen einer Ehrenfeier wurde 
einstimmig beschlossen.
TOP 14 – Darlehen an Gemeinden zur Wasserversorgung – 
Änderung der Rückzahlungskonditionen – Kenntnisnahme;
Die Änderung der Konditionen wurde vom Gemeinderat 
einstimmig zur Kenntnis genommen.
TOP 15 – Resolutionsantrag der FPÖ-Fraktion Edt „Nein zum 
Durchgriffsrecht der Bundesregierung“;
Die gegenständliche Resolution wurde mehrheitlich 
beschlossen.
TOP 16 – Dringlichkeitsantrag SPÖ-Fraktion Edt – Nachwahlen 
in die Ausschüsse;
Infolge eines Mandatsverzichtes wurden in Fraktionswahl 
einstimmig neue Mitglieder in den Infrastruktur-, Kultur- und 
Wohnungsausschuss gewählt.

GR Sitzung vom 26.04.2016
TOP 1 – Prüfungsbericht der BH Wels-Land zum RA 2014 – 
Kenntnisnahme;
Der gegenständliche Prüfbericht wurde vom Gemeinderat 
einstimmig zur Kenntnis genommen.
TOP 2 – Veranstaltungen der Gemeinde 2016 – Beauftragung 
Fam.- und Kulturausschuss (a. Gemeindeseniorentag, b. 
Kultursommer, c. Kinderferienprogramm, d. Ferienaktivitäten 
Ostern, Muttertag, Vatertag, etc.);
Die Planung und Durchführung der genannten Aktivitäten 
wurde mittels einstimmigen Beschluss an den Kultur- und 
Familienausschuss übertragen.
TOP 3 – Kinderbetreuungseinrichtungsordnung 2016/17 – 
Beschluss;
Aufgrund einer Elternbefragung im Zuge der Kinder-
garteneinschreibung wurde die Kinderbetreuungsordnung 
adaptiert und einstimmig beschlossen.
TOP 4 – Straßenbauvorhaben 2016 – Auftragsvergaben;
Die Sanierung der Zacherl- und Trefflingerstraße, Verbindung 
Traunauweg - Leitenweg und Spielplatz-Vorfläche, 
Ahornstraße, Lindenstraße und Verbindung Gemeindeplatz 
- Josef-Gartner-Straße wurden einstimmig beschlossen.
TOP 5 – Sanierung des Gemeindeamtes – Etappe 2 – 
Auftragsvergaben;
Die Sanierung von weiteren Räumen im Erd- und 1. 
Obergeschoß wurde einstimmig beschlossen.
TOP 6 – Umbauarbeiten Gemeindeamt – Barrierefreiheit – 
Grundsatzbeschluss;
Für die Schaffung eines Behindertenparkplatzes, die 
Errichtung einer Rampe im Eingangsbereich, sowie die 
behindertengerechte Adaptierung eines WC wurde ein 
einstimmiger Grundsatzbeschluss gefasst.
TOP 7 – Auflassung von öffentlichem Gut bei der Liegenschaft 
Saag 5;
Der Verkauf der gegenständlichen Fläche im Ausmaß von ca. 
50m² wurde einstimmig beschlossen.
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Gesunde Gemeinde/Aktuelles aus Edt   
„Hilf mir, es selbst zu 
tun!“

Unter diesem Gesichts-
punkt organisierte die Ge-
sunde Gemeinde Edt bei 

Lambach über das SchEz 
(Schul- und Erziehungszentrum) einen Workshop zum 
Thema „Montessori für zu Hause vom Baby bis zum 
Vorschulalter“ mit der Referentin Eveline Steinmaßl.
An drei Abenden trafen sich zwölf motivierte Mütter 
im Gemeindeamt und gestalteten nach einem ersten 
„Input holen“ Lernmaterialien, die perfekt auf die Be-
dürfnisse der eigenen Kinder abgestimmt werden. 
Die Ergebnisse können sich sehen lassen!

Ehrenfeier der Gemeinde Edt bei Lambach

Für ihr politisches Engagement wurden verdiente 
Persönlichkeiten unserer Gemeinde im Rahmen einer 
Festveranstaltung am 22.4.2016 im Gasthaus Vorhauer 
geehrt. 
Zu dieser Feierstunde konnte Bgm. Maximilan Riedl-
bauer nicht nur die zu Ehrenden sondern auch unseren 
Bezirkshauptmann Hofrat Dr. Josef Gruber als Festred-
ner begrüßen.
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 15. März 
2016 einstimmig beschlossen, das Verdienstzeichen in 
Bronze an Frau Agnes Sieber, Frau Karin Stegh, Herrn 
Dipl-Wirtschaftsing.(FH) Wolfgang Fürtauer und 
Herrn Ing. Thomas Schmitsberger zu verleihen. Herr 
Horst Kreuzhuber wurde vom Gemeinderat für sein 
30-jähriges politisches Wirken zum Wohle der Edter 
Gemeindebürger mit dem Ehrenring ausgezeichnet. 
Die musikalische Umrahmung des Festaktes erfolgte 
durch den Musikverein Edt. Zum Schluss lud Bürger-
meister Max Riedlbauer alle Anwesenden zum Abend-
essen und zu einem gemütlichen Beisammensein ein, 
wo die Feierlichkeit einen geselligen Ausklang fand.

Flurreinigung 2016

Vielen Dank an die vielen Helfer und Helferinnen an 
der diesjährigen Flurreinigungsaktion am Samstag, am 
19. März 2016!
Abschließend erhielten alle Würstel, Getränke und eine 
kleine Aufmerksamkeit.

Ergebnis Bundespräsidentenwahl 2016

Ergebnis der Stichwahl vom 22.5.2016 in Edt:

Ing. Norbert Hofer  567 (56,87%)
Dr. Alexander Van der Bellen 430 (43,13%)

Wahlstatistik:
Wahlberechtigte   1680
Abgeg. Stimmen (inkl Wahlkarten): 1044 (62,14%)
Gültige Stimmen:     997 
Ungültige Stimmen:       47
Wahlbeteiligung (ohne Wahlkarten):     62,08%
Wahlbeteiligung (mit Wahlkarten):     62,14%
Wahlbeteiligung (ohne ausgest. Wahlk.):     75,11% 
Anteil gültige Stimmen:       95,50%
Anteil ungültige Stimmen:        4,50%

Für heiße Sommertage…

Kalte Gurkensuppe (4 Portionen)

2 Gurken grob raspeln und 2 Knoblauchzehen klein 
schneiden. Die Gurken einsalzen und ca. eine halbe 
Stunde Saft ziehen lassen. Dann mit 500 g Joghurt, 125 
g Sauerrahm, 3 EL Öl, Dillkraut, Zucker, frisch gemah-
lenem Pfeffer und etwas Zitronensaft vermischen. Die 
abgeschmeckten Gurken mit dem Mixstab gut durch-
mixen. Mit 100 g gehackten Walnüssen und etwas Dill 
bestreuen und servieren.  

v.l.n.r. Bürgermeister Maximilian Riedlbauer, Ing. Tho-
mas Schmitsberger, Agnes Sieber, Horst Kreuzhuber, 
Dipl.-Wirtschaftsing. (FH) Wolfgang Fürtauer, Josef 
Thaler, Hofrat Dr. Josef Gruber, Obmann des Kultur-
ausschusses GV Christian Bachl
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Aktuelles aus Edt

Edter Kultursommer 2016

Der Kabarettist Reinhard Nowak eröffnet mit seinem 
Kabarettprogramm „Das Wunder Mann“ am Mittwoch, 
den 13.7.2016 um 19:30 Uhr bei der Stockschützenhalle 
den diesjährigen Edter Kultursommer. 

Das Wunder Mann: Die Perfektion der Schöpfung, oder 
etwa nicht? Reinhard Nowak zeigt, dass er wirklich ein 
Wunder der Schöpfung ist und erklärt die Hintergrün-
de und faszinierenden Details der Evolution. Können 
wir viele Probleme von heute schon bei Adam und Eva 
erkennen? Hat Darwins Theorie überhaupt Berechti-
gung? Ist frei nach Tante Jolesch, alles was ein Mann 
schöner is als a Aff, wirklich schon ein Grund zur Freu-
de? Auf der gewissenhaften Suche nach dem Wunder 
Mann, garantiert Reinhard Nowak, dass er kein Fett-
näpfchen auslässt und somit auch kein Auge trocken 
bleibt. 

Als weiteren Höhepunkt bei unserem Kultursommer 
präsentiert Dolce Vita am Mittwoch, den 20.7.2016 um 
19:30 Uhr bei der Stockschützenhalle ihr „Beatles“-
Konzert.

Die Beatles Show "All you need is ..." begeistert das 
Publikum durch ein authentisches und mitreißendes 
Live-Erlebnis mit den erfolgreichsten und bekanntes-
ten Songs der Beatles. 

Mit Originalgetreuem Outfit präsentiert die Profiband 
(Lee als John Lennon, Mark als Paul McCartney, Mar-
kus als George Harrison und Hermann als Ringo Starr) 
diese Show mit den besten Titeln der FabFour! 

Eine Zeitreise mit den Beatles von 1962 - 1970 mit viel 
Information zur Geschichte der Beatles: von Liverpool 
in die ganze Welt ... 

Die Beatles waren zweifellos die einflussreichste Band 
des 20. Jahrhunderts. Innerhalb von nur acht Jahren ha-
ben sie nicht nur den Rock 'n' Roll verändert, sondern 
auch sämtliche folgende Musik. 

Mit dem legendären Beatles-Sound der Sechziger glei-
chermaßen Tanz- und Hörgenuss, hier ein Auszug aus 
der Playliste: 
(Dauer der Show - ca. 2x 50 Min.) 

A hard day´s night, All you need is love, Back in the 
USSR, Can´t buy me love, Get back, Help!, Let it be, 
Obladi Oblada, Twist and shout, Yellow Submarine, 
Yesterday u.v.m.

 • Einlass jeweils 18:30 Uhr und 
 Beginn jeweils 19:30 Uhr

• Eintrittskarte kostet jeweils € 6,00; 
 Kinder bis 12 Jahren frei
 Kombiticket für beide Veranstaltungen 
 kostet € 10,00

• Kartenvorverkauf: 
 Gemeinde Edt bei Lambach, 
 Nah & Frisch Höftberger und 
 Raika Edt-Lambach

Die Veranstaltung findet bei Schönwetter im Freien 
vor der Stockschützenhalle und bei Schlechtwetter in 
der Stockschützenhalle statt.
Für das leibliche Wohl sorgt diesmal der SV Gartner 
Edt mit allen ihren Sektionen.

®Marlena_Koenig
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Bevölkerungsbewegungen

Wir begrüßen die Neugeborenen und wünschen den Eltern viel Freude

Den Ehegatten Daniela und Manuel Schwarzlmüller, Ulmenstraße 5, eine Carolina.
Den Ehegatten Katharina und Felix Mark Grawert, Mernbach 8, eine Sophie Rosa.
Den Ehegatten Ernada um Amir Foric, Kornblumenstraße 2/3, ein Amar.
Den Ehegatten Barbara und Ing. Dipl.-Wirtschaftsing. (FH) Jürgen Wageneder, Edt 11, eine Magdalena.
Den Ehegatten Maria und Raymond Shanley, Saag 35, ein Finn Ultan.
Den Ehegatten Mag. (FH) Christiane und Werner Stoiber MSc, Unterroithen 13, eine Jolanda Flora.
Den Ehegatten Julia und Redo Schierl, Saag 7/2, ein Simon.
Frau Suchada Yusadiang und Herrn Roland Steiner, Unterroithen 8, ein Oliver Roland. 
Den Ehegatten Eva Maria und Ing. Wolfgang Loitelsberger, Löwenzahnstraße 12, eine Klara Maria.

Mit den besten Wünschen zum Geburtstag gratulieren wir zur Vollendung des

Weiters gratulieren wir 

zum 85. Geburtstag
Herrn Franz Sturmair, Stifterstraße 5
Herrn Josef Panhuber, Brandstatt 2

zum 93. Geburtstag
Herrn Rudolf Treitinger, Auweg 3

zum 94. Geburtstag
Frau Eleonora Maria Lukschal, Traunstraße 14/1

80. Lebensjahres

Wir wünschen den Neuvermählten alles Gute auf dem gemeinsamen Lebensweg! 
Frau Annemarie Pramberger und Herr Friedrich Moser, Saagerstraße 12.

Frau Aloisia Wimmer,
Roidnerweg 9

Frau Berta Klausmayr,
Hagenberg 8/2

Frau Erika Heitzinger, 
Werkstraße 8/2

Frau Karic Nezira, 
Hagenberg 13/1

Frau Maria Anna Wenzl, 
Stelzhamerstraße 5

Herrn Hubert Söllinger, 
Saagerstraße 9/2

Herrn Johann Stockhammer, 
Kreisbichl 10

Herrn Wilhelm Leitner, 
Fischerweg 7

85. Lebensjahres 93. Lebensjahres
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Wir trauern um 
unsere verstorbenen Mitbürger

Herr Rudolf Öhlschläger, Birkenweg 2, 
im 58. Lebensjahr.

Herr Hubert Weinberger, Aichham 4, 
im 89. Lebensjahr .

Frau Maria Anna Stadlbauer, Unterroithen 4, 
im 91. Lebensjahr.

Frau Munevera Roos, Linzerstraße 16/3, 
im 90. Lebensjahr.

Frau Gertraude Weinberger, Aichham 4, 
im 62. Lebensjahr.

Herr Hans Walter Klee, Werkstraße 3/2, 
im 68. Lebensjahr.

Frau Ermelinde Kreuzhuber, Werkstraße 9/1, 
im 84. Lebensjahr.

Frau Klara Mayrhofer, Werkstraße 11/7, 
im 83. Lebensjahr.

Frau Eva Hasanbasoglu, Fischlhamerstraße 17/4
im 66. Lebensjahr.

Goldene Hochzeit
feierten die Ehegatten

Berta und Alfred Schnalzenberger, Gnadlingerweg 3

Diamantene Hochzeit
feierten die Ehegatten

Maria und Alois Asamer, Breitenberg 2. 

Diamantene Hochzeit
feierten die Ehegatten

Maria und Josef Hummer-Niedermayr, Edt 2.

Eiserne Hochzeit
feierten die Ehegatten

Gertrud und Leopold Augustin, Stelzhamerstraße 12.

Bevölkerungsbewegungen

DANK

Für die erwiesene Anteilnahme am Ableben unserer 
Mutter, Oma und Uroma 

Fr. Aloisia Obermayr 

möchten wir allen danken die zur Betstunde und zur 
Begräbnisfeier gekommen sind.
Danke für die Geldspende von € 670 zugunsten der 
„Österr. Krebshilfe“. 
Ein besonderer Dank gilt Abt Gotthard für die wür-
dige Gestaltung der Trauerfeier.

Fam. Obermayr und Haslinger

Bürgermeister-Sprechstunden:
Donnerstag 16:00 - 19:00 Uhr

oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 07245/28991

City Campus Wels
4600 Wels, Rainerstraße 15, 1. Stock
Tel. 072 42/206968, Mail: office@hospiz-wels.at
www.hospiz-wels.at
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Abfallbeseitigung/Notrufnummern  

Öffnungszeiten 
Altstoffsammelzentren 

ASZ Stadl-Paura
Wimsbacher Straße 24, 

Tel: 07245/20164

Dienstag, Mittwoch: 08:00 - 12:00 u. 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag:  08:00 - 18:00 Uhr durchgehend 
Samstag:  08:00 - 12:00 Uhr 

ASZ Gunskirchen
Krenglbacher Straße 30,  

Tel:07246/20275

Montag: 08:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch und Freitag:  12:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag: 14:00 - 18:00 Uhr 
Samstag:  08:00 - 12:00 Uhr

ASZ Linden
Wollsberg 48, 4652 Steinerkirchen,  

Tel: 0664/6125022 

Dienstag: 13:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag:  08:00 - 12:00 Uhr
Freitag: 13:00 - 18:00 Uhr 
Samstag:  08:00 - 12:00 Uhr

08.07.
22.07.
05.08.
20.08.
02.09.
16.09.
30.09.
14.10. Gelber Sack: Die Abfuhr erfolgt immer dienstags! Falls der Dienstag ein Feiertag ist, 

erfolgt die Abfuhr am darauffolgenden Werktag.
Biotonne: Abfuhr immer freitags oder samstags ab 06:00 Uhr früh! 

Restmüll: Die Abfuhr erfolgt immer mittwochs! Falls der Mittwoch ein Feiertag ist, fällt der Abfuhrtag auf den 
darauffolgenden Werktag. Altpapiertonne: Abfuhr immer dienstags oder mittwochs.

09.08.
20.09.
28.06.

 Siedlung Land

 20.07. 06.07.
 17.08. 03.08.
 14.09. 31.08.
 12.10. 28.09. 

Alt-
pApier-
tonne

19. u. 
20.07.

30. u. 
31.08.

11. u. 
12.10.

141
Die Telefonnummer für den ärztlichen Funk- und Bereitschaftsdienst (ohne Vorwahl!) 
Sie wollen wochentags einen Arzt sprechen, weil Ihr Hausarzt gerade nicht erreichbar ist? 
Sie wollen außerhalb der Ordinationszeiten wissen, welcher Arzt Dienst hat?  
Sie benötigen an einem Samstag, Sonn- oder Feiertag dringend eine Visite, weil Sie plötz-
lich krank geworden sind?   Dann rufen Sie 141! 

Zahnärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst ist unter der Telefon-Nummer des Roten Kreuzes in Wels 
07242/46 400 bzw. über die Homepage www.zahnaerztekammer.at abrufbar.

Apotheken-Bereitschaftsdienst - Tel. 1455 (24 Stunden erreichbar)

Nutzen Sie unsere Homepage
www.edtbeilambach.at

* Aktuelle Informationen * die Übermittlung Ihres 
Wasserzählerstandes * Notdienste 

* das Herunterladen von Formularen für För- 
derungen der Gemeinde *Veranstaltungen  

* Fotogalerie  * Abfallkalender * Information über 
Edter Vereine * Links zu anderen Behörden uvm.
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Abfallbeseitigung/Aktuelles

[Hier eingeben] Abfallstatistik 2015_Pichl 1 

 

 

 

 

Abfallstatistik der Gemeinde Edt 

Einwohner per 30.09.2015: 2.119 

 

 

 

 

 

  

Gemeindesammlungen 
(ohne ASZ) 2015 Menge Menge/EW Ø Menge/EW 

im Bezirk 

Restabfall 191.920 kg 91 kg 91 kg 

Biotonne 236.530 kg 112 kg 97 kg 

Grün- u. Strauchschnitt 
(inkl. ASZ-Mengen, rechn. 
auf Gemeinden aufgeteilt) 

124.684 kg 59 kg 93 kg 

Altpapier 156.360 kg 74 kg 69 kg 

Altglas 31.730 kg 15 kg 19 kg 

Alttextilien 5.004 kg 2 kg 1 kg 

LVP/MET 
(GS/GT lt. Volumen auf 
Gemeinden aufgeteilt) 

55.961 kg 26 kg 26 kg 

Das ASZ hat Platz für vie-
le Kartonagen

Warum Altpapier und Kartona-
gen extra ins Altstoffsammel-
zentrum bringen, wenn die Pa-
piertonne vor dem Haus steht?

Es gibt gute Gründe für eine Fahrt 
zum Altstoffsammelzentrum.
Wenn die eigene Altpapiertonne übergeht und Schach-
teln mit Papier daneben abgestellt werden, macht das 
nicht nur der Entsorgungsmannschaft viel zusätzliche 
Arbeit. Bei windigem Wetter führt das oft zu einer 
ärgerlichen Verteilung von Zetteln und Schachteln in 
der Umgebung. Übrigens: auch bei den öffentlichen 
Sammelstellen in der Stadt Wels ist es nicht gestattet, 
überzählige Kartonschachteln neben die Container zu 
stellen.
In den Altstoffsammelzentren ist die Sammlung mit 
der Kartonagenpresse sehr komfortabel. Dort müssen 
die Schachteln nicht zusammengelegt werden und es 
können große Mengen Kartonagen, aber auch alle Pa-
pierverpackungen eingeworfen werden. Bis zu 5.000 kg Kartonagen haben Platz im Container

Noch eine wichtige Info: Altpapier wird in den ASZ 
getrennt von den Kartonagen gesammelt. In der Halle 
steht ein Behälter für Zeitungen, Illustrierte, Prospekte, 
Schreib- und Druckerpapier bereit. Auch Papierschnit-
zel aus der Aktenvernichtung, weiße Kuverts und Bü-
cher ohne Kleberücken sind in diesem Behälter richtig 
entsorgt.

Auf Initiative von Werner Schöberl und Florian Schö-
berl wurde die Gedenktafel im Ziegelholz nahe der 
Sumpfstelle unentgeltlich restauriert. 
 

Die Tafel wurde von Herrn Werner Schöberl gereinigt 
und nachgezogen bzw. die Farben ausgebessert.  

Restauration Gedenktafel im Ziegelholz
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Information des Forstdiens-
tes der Bezirkshauptmann-
schaft Wels-Land
Borkenkäfergefahr - Maßnahmen notwendig!
Die lang anhaltende heiße und trockene Witterungspe-
riode im vergangenen Jahr hat in vielen Waldgebieten 
unseres Bezirkes zu einer Borkenkäfermassenvermeh-
rung mit überdurchschnittlich hohem Schadholzanfall 
geführt. Die Gefahr einer weiteren Eskalation der Bor-
kenkäferschäden ist groß. 
Der Forstdienst der Bezirkshauptmannschaft Wels-
Land ruft daher noch einmal alle Waldeigentümer 
dringend auf, noch vor Beginn des neuerlichen Käfer-
fluges umgehende und wirkungsvolle Maßnahmen zur 
Abwehr weiterer Schäden zu setzen. 
Nur durch eine rasche Aufarbeitung der befallenen 
oder befallsverdächtigen Bäume und durch den Ab-
transport aus dem Wald noch vor Mitte April kann 
eine weitere Verschärfung der Borkenkäfersituation 
wirksam verhindert werden. Eine gezielte Vorlage von 
Fangbäumen zur Abschöpfung der noch im Wald ver-
bliebenen Käfer ist nur dort sinnvoll, wo die Waldbe-
stände „sauber“ sind.
Alle Waldbesitzer sind aufgerufen durch entsprechen-
de Maßnahmen eine weitere Borkenkäferübervermeh-
rung zu verhindern.

Erkennen des Befalles:    
Je früher ein Borkenkäferbefall erkannt wird, des-
to wirkungsvoller kann die weitere Ausbreitung von 
Schäden verhindert werden. Besonders dort, wo schon 
im vergangenen Jahr Borkenkäferbefall aufgetreten ist, 
sind günstige Voraussetzungen für eine Borkenkäfer-
massenvermehrung gegeben. 
Daher ist das Augenmerk verstärkt auf
• Örtlichkeiten, an denen schon im Vorjahr Käferherde 
aufgetreten sind,
• aufgerissene Bestandesränder und stark aufgelichtete 
Bestände,
• Nadelwaldbestände auf Schotterböden, Trocken-
standorte und
• einzeln stehende, wurzelgelockerte und intensiver 
Sonnenbestrahlung ausgesetzte Bäume    zu richten. 
Ein Borkenkäferbefall beginnt meistens im Bereich des 
Kronenansatzes schon kränkelnder Bäume und ist an-
fangs nur bei sehr genauer Beobachtung zu erkennen.
Anzeichen für Borkenkäferbefall sind:
• Vergilben der Nadeln, Nadelabfall bzw. Ansamm-
lung von abgefallenen Nadeln 
• Abfallen von Rindenteilen (bei diesem fortgeschrit-
tenen Befallsbild hat der Großteil der Borkenkäfer 
den Baum bereits verlassen und gesund erscheinende 
Nachbarbäume befallen). 
• Harzfluss und Spuren von Spechttätigkeit am 
Stamm 
• Ansammlungen von Bohrmehl an Borkenschuppen 
und am Stammfuß
• kreisrunde Ein/Ausbohrlöcher mit einem Durchmes-
ser von bis zu 3 mm

Aktuelles   
Fangbaumvorlage:
Mit der gezielten Vorlage von Fangbäumen können 
nach einer sorgfältigen Ausräumung der Käfernes-
ter die dann noch im Wald vorhandenen Borkenkäfer 
abgeschöpft werden. Die Fangbäume sollten rund 3 
Wochen vor Beginn des Käferfluges (ab Mitte April) 
vorgelegt sein, damit diese zeitgerecht ihre volle Wirk-
samkeit haben.

Für Fragen zur Borkenkäferbekämpfung, der Fang-
baumvorlage und Wiederaufforstung von Schadflä-
chen stehen DI Martin Pichler (Tel. 0664/829 95 03) oder 
Bezirksförster Ing. Alexander Gaisbauer (Tel. 0664 / 39 
19 964) sowie der Forstberater der Bezirksbauernkam-
mer gerne zur Verfügung.

Asiatischer Laubholzbockkäfer
Baumschädling bedroht heimische Laubhölzer!

Der Asiatische Laubholzbockkäfer (ALB) ist ein gefähr-
licher Laubholzschädling,der trotz entsprechender Im-
portkontrollen auch bei uns in Europa immer wieder 
mit unzureichend behandeltem Verpackungsholz, ins-
besondere mit Steinlieferungen aus dem südostasiati-
schen Raum, eingeschleppt wird.
Bei uns befällt er nahezu alle heimischen Laubgehölze. 
Bei starkem Befall bringt er gesunde Bäume innerhalb 
weniger Jahre zum Absterben. In der EU gilt daher 
der für unsere Laubgehölze äußerst gefährliche ALB als 
Quarantäneschädling, der zwingend zu bekämpfen ist.
Da in Oberösterreich schon drei Mal ein Befall durch 
den ALB festgestellt wurde, soll nun die weitere Aus-
breitung durch eine gezielte Suche verhindert werden.
Die Behörden sind dazu auf die Mithilfe der Bevölke-
rung angewiesen.
So können Sie helfen:
Überprüfen Sie, ob Laubgehölze (Bäume und Sträu-
cher) auf Ihrem Grundstück befallen sind:
Erkennungsmerkmale
• nur frisches Laubholz (bevorzugt Ahorn, Roßkastani-
en, Weiden und Pappeln) mit einem Durchmesser ab
2 - 3 cm werden befallen
• kreisrunde Ausbohrlöcher Durchmesser 1 - 1,5 cm,
Bohrspäne, Larvenfraßgänge, Larven
• Käfer 20 - 35 mm groß, glänzend schwarz, ca. 20 unre-
gelmäßig verteilte weiße Flecken auf den Flügeldecken, 
schwarze Fühler mit 1,5 bis 2,5-facher Körperlänge
Bitte melden
Bei Verdacht bitte rasch Meldung an das Gemeinde-
amt (das die Meldung umgehend der zuständigen Be-
zirksforstinspektion der Bezirkshauptmannschaft zur 
Abklärung weiterleitet). Jeder Verdachtsmeldung wird 
nachgegangen und jeder Verdacht wird abgeklärt. Je 
früher ein Befall erkannt wird, desto wirksamer, ra-
scher und effizienter sind die Bekämpfungs- und Aus-
rottungsmaßnahmen.
Nähere Infos im Internet unter:
www.land-oberoesterreich.gv.at unter Themen
> Land- und Forstwirtschaft > Forstdienst > Forst-
schutz
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Aktuelles

Jagd- und Waffenrecht

Jagdhunde und das oberöster-
reichische Hundehaltegesetz 
2002

a) allgemeine Anforderungen an das Halten von 
Hunden (§ 3):

Hunde dürfen in Oberösterreich nur von Personen ge-
halten werden, die das 16. Lebensjahr vollendet haben, 
über die nötige Sachkunde für das Halten von Hunden 
verfügen und psychisch, physisch und geistig in der 
Lage sind, einen Hund in einer Weise zu beaufsichti-
gen, zu verwahren oder zu führen, dass
• Menschen und Tiere durch den Hund nicht ge-
fährdet werden, oder
• Menschen und Tiere nicht über ein zumutba-
res Maß hinaus belästigt werden, oder
• er an öffentlichen Orten oder auf fremden 
Grundstücken nicht unbeaufsichtigt herumlaufen 
kann.

Der Hundehalter oder die Hundehalterin darf den 
Hund nur durch Personen beauf-sichtigen oder führen 
lassen, die psychisch, physisch und geistig in der Lage 
sind, den oben angeführten Verpflichtungen nachzu-
kommen.

Für jeden Hund muss eine Haftpflichtversicherung 
über eine Mindestdeckungssumme von 725.000 € be-
stehen. Diese Haftpflichtversicherung kann auch im 
Rahmen einer Haushalts- oder Jagdhaftpflichtversiche-
rung oder einer anderen gleichartigen Versicherung 
gegeben sein. 

b) Mitführen von Hunden an öffentlichen Orten 
(§ 6):

Hunde müssen an öffentlichen Orten im Ortsgebiet an 
der Leine oder mit Maulkorb geführt werden.

Bei Bedarf, jedenfalls aber in öffentlichen Verkehrsmit-
teln, in Schulen, Kindergärten, Horten und sonstigen 
Kinderbetreuungseinrichtungen, auf gekennzeichne-
ten Kinderspielplätzen sowie bei größeren Menschen-
ansammlungen, wie z. B. in Einkaufszentren, Freizeit- 
und Vergnügungsparks, Gaststätten, Badeanlagen 
während der Badesaison und bei Veranstaltungen, 
müssen Hunde an der Leine und mit Maulkorb geführt 
werden.

Wer einen Hund führt, muss die Exkremente des Hun-
des, welche dieser an öffentli-chen Orten im Ortsgebiet 
hinterlassen hat, unverzüglich beseitigen und entsor-
gen.

Der Gemeinderat kann durch Verordnung anordnen, 

• auf welchen öffentlichen unbebauten Flächen 
innerhalb des Ortsgebiets die Leinen- oder Maulkorb-
pflicht nicht gilt, 
• dass Hunde an bestimmten öffentlichen Orten 
innerhalb des Ortsgebiets an der Leine und mit Maul-
korb geführt werden müssen oder nicht mitgeführt 
werden dürfen,
• dass Hunde an bestimmten öffentlichen Orten 
außerhalb des Ortsgebiets an der Leine oder mit Maul-
korb oder an der Leine oder mit Maulkorb
geführt werden müssen.

Die Leine muss der Körpergröße und dem Körper-
gewicht des Hundes entsprechend fest sein; sie darf 
höchstens 1,5 Meter lang sein. Der Maulkorb muss 
so beschaffen sein, dass der Hund seinen Fang darin 
öffnen und frei atmen, jedoch weder beißen noch den 
Maulkorb vom Kopf abstreifen kann. Die Maulkorb-
pflicht gilt nicht für das Führen von Hunden, die am 
Arm oder in einem Behältnis getragen werden, sowie 
für Hunde, für die auf Grund einer Erkrankung der 
Atemwege durch chronische und irreversible Atembe-
schwerden bei Vorliegen eines veterinärmedizinischen 
Attests das Tragen eines Maulkorbs nicht zumutbar ist. 
Dieses Attest ist stets mitzuführen und den Organen 
des öffentlichen Sicherheitsdienstes auf Verlangen vor-
zuweisen.

c) Ausnahmen für Jagdhunde:

Für ausgebildete Jagdhunde gelten die Vorschriften 
für das Mitführen von Hunden an öffentlichen Orten 
nur dann nicht, wenn diese im Einsatz (zB. Nachsuche) 
sind und bei Übungen, sofern durch die Einhaltung 
dieser Vorschriften die Verwirklichung des Einsatz- 
oder Übungszweckes ausgeschlossen oder wesentlich 
erschwert würde. 

Für jedes Jagdgebiet im Ausmaß bis zu 1500 Hektar 
hat der Jagdausübungsberech-tigte einen brauchbaren 
Jagdhund zu halten. Für jedes Jagdgebiet mit überwie-
gen-dem Hochwildbestand mit einer Gesamtfläche 
von wenigstens 1000 bis 2000 Hektar hat der Jagdaus-
übungsberechtigte einen für die Schweißfährte brauch-
baren Jagd-hund und für je angefangene 2000 Hektar 
mehr einen weiteren brauchbaren Jagd-hund zu hal-
ten. Der Hundeabgabe unterliegt nicht das Halten von 
Hunden, welche zur Erfüllung dieser jagdgesetzlichen 
Bestimmung notwendig sind. Daher ist für diese Jagd-
hunde keine Hundeabgabe zu entrichten.

Diensthunde der Berufsjäger gelten als Hunde, die zur 
Ausübung eines Berufs not-wendig sind. Soweit sie 
nicht ohnehin als Jagdhunde zur Erfüllung der obigen 
jagdgesetzlichen Bestimmung von der Entrichtung der 
Hundeabgabe befreit sind, darf die Hundeabgabe für 
diese Jagdhunde höchstens 20 € betragen.

Dr. Werner Schiffner, MBA
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Felbermayr Bau GmbH & Co KG · Abteilung Kies, Deponie 
Machstraße 7 · A-4600 Wels · Tel.: +43 7242 695-163
Fax :  DW 9163  ·  E -Mai l :  k ieswerk@fe lbermayr.cc

Mernbach 17 . 4650 Edt bei Lambach . Mobil: +43 (0)664/4142526

Tel. + Fax: +43 (0)7245/20179 . E-Mail: patrick@aigner-dach.at               

www.aigner-dach.at

Aigner Patrick

Mernbach 17 . 4650 Edt bei Lambach . Mobil: +43 (0)664/4142526

Tel. + Fax: +43 (0)7245/20179 . E-Mail: patrick@aigner-dach.at               

www.aigner-dach.at

Aigner Patrick

Mernbach 17 . 4650 Edt bei Lambach . Mobil: +43 (0)664/4142526

Tel. + Fax: +43 (0)7245/20179 . E-Mail: patrick@aigner-dach.at               

www.aigner-dach.at

Aigner Patrick

  
 

 
 

 
 LUCIC KG                                                                 Tel. 07245 21170 

Werkstraße 4, 4650 Edt b. Lambach                                       Fax.07242 21225 
 

 
 
 
 
 
 

 

 Reparatur und Service bei allen Fahrzeugmarken 
 Versicherungsabwicklung und Reparatur von Unfallschäden 
 Leihwagen für die Dauer der Reparatur gratis. 
 Abschleppen bei Reparatur in unserer Werkstätte gratis 
 Jahrzehntelange Kundenzufriedenheit durch beste Qualität zu fairen Preisen 

 

KFZ Toni – Ihre zuverlässige Fachwerkstätte  !! 

AKTION 
Klimaanlagenservice 

Dichtheitsprüfung 
Wechsel und Auffüllung des Kältemittels 

 

               € 60,00   gültig bis 31.08.2016 
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Aktuelles   
Wels-Land: Der Naher-
holungsraum vor unserer 
Haustür – jetzt dank Lan-
desausstellung noch at-
traktiver!

Die Leaderregion Wels-Land mit ihren herausragenden 
Kultur- und Naturschätzen wird gerne als pulsieren-
de Mitte Oberösterreichs bezeichnet. Aber Hand auf’s 
Herz: Wie viele der zahlreichen Ausflugsziele haben 
Sie bereits besucht? Anlässlich der Landesausstellung 
in Stadl Paura und Lambach haben sich viele Destina-
tionen extra fein gemacht und warten mit besonderen 
Angeboten auf. So gibt es zum Beispiel eine Sonderaus-
stellung in den Salzstadeln von Stadl Paura, spezielle 
Naturführungen in den Almauen von Bad Wimsbach 
sowie eigens kreierte kulinarische Leckerbissen bei den 
Landesausstellungswirten. Viele dieser Attraktionen 
lassen sich einfach über das breit angelegte Wander- und 
Radwegenetz von Wels-Land erreichen: vom Friedens-
weg in Marchtrenk über das Agrarium in Steinerkirchen 
bis hin zum Stift Lambach am Panoramaweg gibt es 
viele Möglichkeiten, einen Familienausflug individuell 
zu planen. Routenvorschläge wie beispielsweise zum 
höchsten Berg der Region, dem Krailberg, sowie viele 
interessante Informationen rund um die Ausflugsziele 
von Wels-Land finden Sie unter www.welslandkarte.
at, die es demnächst auch in App-Form für Ihr Handy 
geben wird. Unter www.regionwelsland.at/app steht 
ab Ende März das Online-Freizeitportal zum Down-
load bereit. Das Team von LEWEL, dem Regionalent-
wicklungsverband der Leaderregion Wels-Land, wird 
darauf aufbauend eine interessante Schnitzeljagd durch 
die Region mit zahlreichen Preisen anbieten. Lassen Sie 
sich überraschen! Die vielen Sonderveranstaltungen 
zum Thema Pferd finden sie unter www.landesausstel-
lung.at. Die Landesausstellung läuft vom 28. April bis 
6. November. Zeit genug, um den Naherholungsraum 
vor unserer Haustüre genauer zu erkunden! 

Örtliche Kaufmannschaft 
rüstet sich für die Landesaus-
stellung

Unter dem Motto „Mein Steckenpferd ist Ihr Vorteil“ rüs-
ten sich die örtlichen Kaufmannschaften der Gemeinden 
Lambach, Stadl-Paura, Bad Wimsbach-Neydharting und 
Edt bei Lambach für die Besucher/innen der Landesaus-
stellung. Die teilnehmenden Betriebe stellen handgefer-
tigte Steckenpferde in ihren Schaufenstern aus. Dazu gibt 
es jeweils ein Plakat, mit dem auf die besonderen Ange-
bote hingewiesen wird. Die Schaufensteraktion soll Besu-
cherInnen und Ortsansässige auf die örtliche Gastrono-
mie, den Handel und das Gewerbe aufmerksam machen 
und sie zum Bummeln und Flanieren einladen.
Unterstützt wird die Aktion von SchülerInnen der Neuen 
Mittelschule Stadl-Paura und der Polytechnischen Schule 
Lambach. Die im Werkunterricht fantasievoll angefertig-
ten Steckenpferde verleihen den Schaufenstern eine ganz 
besondere Note. Als Vorbild dafür diente das Maskott-
chen des Kulturvereins Gruppe O2, der „Pferdinand“, 
der im Rossstall Lambach beheimatet ist.

Die Schaufensteraktion wurde von der LEADER Region 
Wels-Land initiiert. Gemeinsam mit der regionalen Kauf-
mannschaft möchte die LEADER Region auch darauf auf-
merksam machen, wie wichtig regionales Einkaufen ist, 
um der Kaufkraftabwanderung und den damit verbun-
denen leeren Dorfzentren entgegenzuwirken. Flanieren 
und Bummeln Sie also durch die Ortskerne und schauen 
Sie sich gut um! Wo immer Sie ein Steckenpferd entde-
cken, wartet ein interessantes Angebot auf Sie. 
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Aktuelles aus Edt

Zurückschneiden von Bäu-
men und Sträuchern

Im Sinne der Gewährleistung der 
größtmöglichen Verkehrssicher-
heit werden alle Liegenschafts-
besitzer ersucht, ihrer gesetzli-
chen Verpflichtung (§ 91StVO) 

nachzukommen und bei ihren Liegenschaften den Be-
wuchs, insbesondere die freie Sicht über den Straßen-
verlauf oder auf die Einrichtungen zur Regelung und 
Sicherung des Verkehrs oder welche die Benützbarkeit 
der Straße einschließlich der auf oder über ihr befind-
lichen, dem Straßenverkehr dienenden Anlagen, z. B. 
Oberleitungs- und Beleuchtungsanlagen, beeinträch-
tigen, auszuästen oder zu entfernen. Sollte dies nicht 
erfolgen, wird der Zurückschnitt durch die Gemeinde 
gegen Verrechnung der Kosten ohne weitere Voran-
kündigung durchgeführt. Grundeigentümer können in 
Ausübung des Nachbarrechts entsprechend des § 422 
ABGB über den Luftraum der Straße hängende Äste 
abschneiden. Für die Beseitigung des Überhanges be-
darf es keiner besonderen Voraussetzung wie nach § 
91 StVO, auch nicht der Zustimmung des jeweiligen 
Eigentümers des Baumes.

Der Familienausschuss der Gemeinde Edt bei Lambach stellt sich vor:

v.l.n.r. Ing. Markus Schröder, Doris Lehner, Regina Kalss, Obmann des Familienausschusses Franz Bürgmann, Karin Heizinger, Evelyn Wolf, Günter Holzer

Erinnerung

Wir ersuchen alle Gartenbesitzer das "ungeschriebene 
Gesetz" zu berücksichtigen und die Gartenarbeit mit 
lauten Maschinen (Rasenmäher, Häcksler, etc.) am 
Samstag ab 14:00 Uhr, sowie an Sonn- und Feiertagen 
aus Rücksicht auf die Nachbarschaft zu unterlassen.
Ihre Nachbarn werden es Ihnen danken. Zu häufige 
Verstöße bzw. Beschwerden deswegen würden die Er-
lassung einer Verordnung des Gemeinderates erzwin-
gen, welche dieses dann regeln würde. Wie die Vergan-
genheit jedoch gezeigt hat, funktioniert es durch guten 
Willen auch ohne "Pflichtregelung" sehr gut.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Parken

Die Gemeinde ersucht, dass beim Par-
ken das eigene Grundstück bzw. wenn 
vorhanden markierte Parkplätze ge-
nutzt werden und nicht auf der Fahr-
bahn geparkt wird. Grundsätzlich müs-
sen lt. StVo zwei Fahrstreifen frei bleiben.

Unser Anliegen ist es, für die Jugend, Familien und Se-
nioren in unserer Gemeinde zu wirken.
Ein fixer Bestandteil sind die Bastelnachmittage für 
Kinder, die Ferienaktion, die Jungbürgerfeier sowie der 
Seniorentag. 

Weiters unterstützen wir auch Initiativen wie das 
Youngsters Sportteam Edt, die Spielgruppe Bienen-
stock oder ganz neu, die Gesunde Gemeinde.
Für Ihre Anliegen können Sie sich gerne an Obmann 
Franz Bürgmann über die Gemeinde wenden.



edter gemeindezeitung, Folge 158 - 07/2016                  15

Soziales  
Sozialberatungsstelle Lambach

Karl-Köttl-Str. 1
4650 Lambach
07245 22259

sbs.lambach@aon.at  

Zuschuss für Mehrlingsgeburten

Rückwirkend mit 1.1.2016 werden in Oberösterreich 
Mehrlingsgeburten mit einem einmaligen finanziellen 
Zuschuss unterstützt. Der einmalige Zuschuss wird 
einkommensunabhängig zur Auszahlung gebracht 
und beträgt bei Zwillingsgeburten 500 Euro. Für je-
den weiteren Mehrling werden zusätzlich je 500 Euro 
zur Auszahlung gebracht. Um Familien auch bei der 
Betreuung und Pflege der Säuglinge zu unterstützen 
werden Gutscheine für die „Mobile Familienhilfe“ der 
Caritas zur Verfügung gestellt. Bei Zwillingen werden 
100 Euro ausgegeben, für jeden weiteren Mehrling zu-
sätzlich je 100 Euro. Der Familienzuschuss ist auf EU-
Bürger beschränkt.

Auszeit von der Pflege

Jeder Arbeitnehmer hat Anspruch auf Erholung. Pfle-
gende Angehörige eher nicht, obwohl gerade diese 
Personen psychisch und physisch enorme Leistungen 
erbringen müssen.
Die Sozialberatungsstellen beraten Sie gerne über Mög-
lichkeiten einer Auszeit.z. B:
Angehörigen Entlastungsdienst:
Ausschließlich im häuslichen Umfeld für bis zu 120 
Stunden pro Jahr, für alle die Ihre Angehörigen schon 1 
Jahr pflegen, ab Pflegestufe 3 – 7. 
Tageszentrum: 
Betreuung tageweise, z. B.  von 7:00 bis 17.30 Uhr.
Kurzzeitpflege: 
Höchstens bis zu 3 Monaten dauernder Aufenthalt in 
einem Altenheim.
K.u.r.+:  
Angehörige mit Probleme im Stütz- und Bewegungsap-
parat benötigen eine Kur. K.u.r.+  bietet einen Kurauf-
enthalt im Kurhotel Vitana in Bad Hall, während Ihre 
Angehörigen im Caritas Seniorenwohnhaus Schloss 
Hall – nur wenige Gehminuten entfernt – bestens be-
treut werden.

Mobile Dienste: 
Bestens geschultes Personal unterstützt zu Hause z. B. 
bei der Körperpflege, Verbandwechsel,….

Nähere Informationen über die Kosten und Förder-
möglichkeiten erhalten Sie in der Sozialberatungsstelle 
Lambach, Karl Köttl Strasse 1.
Ansprechperson: Liselotte Plakolm
Öffnungszeiten:
Mo: 08:00  – 12:00                                                                                                                                            
Di:   08:00  –  10 :00                                                                                                                                              
Mi:  08:00  –  12:00                                                                                                                                            
Do:  08:00  –  12:00
Telefonnummer: 07245 / 22259                                                                                                            
sbs.lambach@aon.at

EMB Lambach 
E l t e r n - / M u t t e r b e r a t u n g  

 
 

Haf f e r l s t r a ß e  1 ,  4650  L amba ch  

 
ANGEBOTE FÜR ELTERN UND KINDER IN DEN ERSTEN 3 LEBENSJAHREN 

MUTTERBERATUNG in der EMB Lambach: mit Ärztin, Kinderkrankenschwester, 
Sozialarbeiterin und Psychologin 
☺ DI 12.07.2016, 14:00 – 16:00 Uhr 
☺ DI 09.08.2016, Mutterberatung entfällt 
☺ DI 13.09.2016, 14:00 – 16:00 Uhr 

MUTTERBERATUNG in Gunskirchen: mit Kinderarzt und Kinderkrankenschwester in der 
Landesmusikschule (Tiefparterre), Marktplatz 4 
☺ MI 20.07.2016, 09:00 – 11:00 Uhr 
☺ MI 17.08.2016, Mutterberatung entfällt 
☺ MI 21.09.2016, 09:00 – 11:00 Uhr 

OFFENE TREFFPUNKTE in der EMB Lambach: 
☺ Babytreff: jeden Montag 09:00 – 10:30 Uhr, wiegen & messen von 10:30 – 11:00 Uhr 
☺ Elterntreff/Elterncafé mit Kindern: jeden Dienstag 09:00 – 11:00 Uhr 

EINZELBERATUNGEN in der EMB Lambach: 
Psychologische Beratung, Stillberatung nach tel. Terminvereinbarung 

EMB Lambach Sommersperre 25.07.2016 bis 04.09.2016 
 

Wir laden Sie herzlich zu unseren KOSTENLOSEN Angeboten ein! 

Tel. 0664/1323489 

https://www.land-oberoesterreich.gv.at/121445.htm 
EMB-Lambach.BH-WL.Post@ooe.gv.at 

12.BOCCIATURNIER

co.Langmayr

freut sich 
Annemarie und Kurt 

mit Ihrem Team !

Einladung zum

am Samstag, 30. Juli 2016

Anmeldung bei Annemarie Eingang
Telefon 0660 4479044

Startgeld € 24,0 pro Mannschaft
Nennung bis 12:30 Uhr, Beginn 13:00 Uhr

Auf Euer Kommen
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Der Finanzierungsprofi in Ihrer Nähe 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Meine Wünsche finanzieren 
Mama und Papa 

Unsere Wünsche finanziert die 

Raiffeisenbank Edt-Lambach 

Marktplatz 14, 4650 Lambach 

Tel.: +43 (0)7245 28802 

E-Mail: mayr.34083@raiffeisen-ooe.at 

Dir. Manfred MAYR/DW 38 GL Martin TANDA/DW 22 Franz SPITZBART/DW 39 
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Einen großen Anklang 
fanden die Bastelnach-
mittage bei den Kinder-
garten die der Familien-
ausschuss der Gemeinde 
Edt bei Lambach heuer 
wieder veranstaltet hat. 
Die Kinder bastelten mit 
großem Eifer an ihren 
Geschenken.

What‘s up? - die Jugendseite

Schülerbegabtenförderung
Die Gemeinde Edt bei 
Lambach gewährt eine 
Begabtenförderung. Diese 
wird mit der Vorlage eines 
Jahreszeugnisses einer höheren 
Schule ab der 10. Schulstufe 
(inkl.) gewährt. 
Es wird eine Begabtenförderung von € 37,-- bei 
normalem bzw. gutem Erfolg, sowie € 73,-- für einen 
ausgezeichneten Erfolg gewährt. Für Lehrlinge gilt die 
gleiche Regelung. 
Der Abschluss eines Hochschulstudiums bzw. 
einer Fachhochschule wird mit Vorlage der ersten 
Abschlussurkunde (Sponsion, Promotion, Abschluss 
einer Fachhochschule) einmalig pro Person mit € 146,-- 
gefördert. 
Die Ablegung der ersten Meisterprüfung oder eines 
Krankenpflegediploms wird mit € 100,-- belohnt.
Die Gewährung der Begabtenförderung ist an ein 
Anmeldungsdatum innerhalb des Ausstellungsjahres 
des Abschlusszeugnisses gebunden. Später einlangende 
Anmeldungen werden nicht mehr berücksichtigt. 
Formular unter www.edtbeilambach.at

Schulveranstaltungshilfe und Schulbeitrag 
für Privatschulen der Gemeinde
Ab 3tägigen Schulveranstal-
tungen außerhalb der Schu-
le gewährt die Gemeinde  
einen einkommensunabhängigen 
Zuschuss von € 25,--.

Ferienaktion 2016

Der Familienausschuss hat gemeindam mit den örtlichen Vereinen 
wieder ein tolles Sommerprogramm zusammengestellt:

15.7.2016  FF Edt/Winkling  Water Splash 14:00 - 17:00 Uhr
15.7. u. 22.7.2016 Sonnenhaus   Kennenlernen des Sonnenhauses 15:00 - 17:00 Uhr
19.7.2016  Familienausschuss  KinderUNI in der Rotax 08:30 - 16:00 Uhr
22.7.2016  Turn- und Sportunion  Spaß im Turnsaal 09:00 - 11:30 Uhr
23.7.2016  Vereine des SV Gartner Edt Kinder-Olympiade 09:00 - 18:00 Uhr
25.7.2016  Bienenzüchterverein  Bienennachmittag 14:00 - 16:30 Uhr
26.7.2016  Brotladen Riedlbauer  Brotbacken 08:30 - 11:30 Uhr
25.7. u. 27.7.2016 Familienausschuss  Parkour mit Bernhard Pühringer 08:00 - 12:00 Uhr
29.7.2016  Familienausschuss  Spaß im Freien mit Bernhard Pühringer 08:00 - 12:00 Uhr
02.8.2016  Rotes Kreuz   Besuch des Roten Kreuzes 16:00 - 18:00 Uhr
05.8.2016  Ortsbauernsdchaft/ LJ Edt Erlebnisreise 15:00 - 17:00 Uhr
09.8.2016  Familienausschuss  Power Malkurs mit Mario De Zuani 08:00 - 11:00 Uhr
11.8.2016  MMK Lambach-Edt  Musikalische Schnitzeljagd 14:00 - 16:00 Uhr
12.8.2016  FF Edt/Klaus   Schaumrutschen 15:00 - 17:00 Uhr
16.8.2016  Alpenverein Lambach  Klettern und Baden im Traunsee 09:00 - 17:00 Uhr
18.8.2016  Familienausschuss  Kinderführerschein mit echten Mini-Autos 14:00 - 16:00
19.8.2016  Turn- und Sportunion  Geräteturnen 09:00 - 11:30 Uhr
24.8.2016  ÖGV Edt   Hundevorführung 14:00 - 16:30 Uhr
26.8.2016  Musikverein Edt  Jugendorchesterprobe und Jause 14:00 - 17:00 Uhr
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Kreuz 

– Übung „
Erstve
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ng nac
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Gemeinde Edt bei Lambach, Familienausschuss, Gemeindeplatz 1, 

4650 Edt bei Lambach, Telefonnummer: 07245/28991-0, 

e-mail: gemeinde@edt.ooe.gv.at 

www.edtbeilambach.at 

 

 

Beim Besuch einer Privatschule im Pflichtschulalter (bis  
9. Schuljahr) leistet die Gemeinde einen Beitrag von  
€ 450,-- pro Schuljahr. 

Für beide Unterstützungen finden Sie auf unserer 
Homepage www.edtbeilambach.at unter Bürgerser-
vice/Formulare den Antrag zum Downloaden ansons-
ten bekommen Sie den Antrag auch direkt am Gemein-
deamt.

Osterbasteln am 24.3.2016

Muttertagsbasteln am 3.5.2016

Bastelnachmittage des Familienausschusses 
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Aus unserem Kindergarten  

Bad Komplett-Erneuerung

Duscherneuerung

Fugensanierung

4650 Edt bei Lambach, Fischlhamerstraße 14

Besuchen Sie unseren Schauraum!

07245 / 21 3 88office@hainbuchner.at

Ihr Spezialist ist:

Immer mit 
dem Kopf bei 
der Arbeit.

Was ist los im Wohlfühlkindergarten Edt?

Unser 1. Schnuppertag in der Schule:  
Ein „bisschen“ Auf-
regung lag in der 
Luft als wir uns mit 
unseren Schulanfän-
gern auf den Weg 
in die Volksschule 
Lambach machten.
Herzliches Danke-
schön an die Di-
rektorin Frau Irene 
Karbiener und ihr ge-
samtes Lehrerteam für den gelungenen Vormittag.
Diese ausgezeichnete Zusammenarbeit wissen wir sehr 
zu schätzen. Wir freuen uns schon auf euren Gegenbe-
such mit der 1. Klasse!

Feuerwehreinsatz einmal anders:
Diesen besonde-
ren Kindergarten-
tag starteten wir 
mit einer Räu-
mungsübung des 
gesamten Hau-
ses. Anschließend 
marschierten wir 
zur Feuerwehr 
Edt Winkling und 

durften dort alles 
ganz genau unter 
die Lupe neh-
men. Der krönen-
de Abschluss war 
die Rückfahrt in 
den Kindergar-
ten - nämlich im 
F E U E RW E H R -
AUTO! Großes 
Danke an Baier Robert, Steiner Hannes, Kobler Isabella 
und Salamonsberger Hermann sen. für ihren ganz spe-
ziellen und kindgerechten Einsatz!!!

Waldtag mit den Mamas:
Um den Mamas die „Ma-
gie“ unseres besonderen 
„Gustav – Waldstückes“ in 
Gunskirchen spüren und 
erleben zu lassen, verbrach-
ten wir einen gemeinsamen 
Vormittag im Wald. Danke 

an alle Beteiligten – brauche nicht mehr viel zu sagen, 
dieses Foto sagt mehr als tausend Worte!

Elternmitarbeit im Kiga Edt:
Riesengroßes Dankeschön an die großen und kleinen 
Künstler/innen, die bei der Gestaltung des Büchereibe-
reiches mit Pinsel und Farbe ganz tatkräftig mitgehol-
fen haben.

Zu guter Letzt möchte ich mich bei all jenen bedanken, 
die dieses Kindergartenjahr einen wertvollen Beitrag 
fürs noch wichtigere MITEINANDER geleistet haben.
Unseren 15 Großen wünschen wir Toi-toi-toi für den 
Schulstart!
Allen unseren Kindern wünschen wir ausreichend Er-
holung im Kreise ihrer Liebsten und weiterhin viele 
Wohlfühlmomente bei uns im Haus auf dem Weg von 
der Raupe zum Schmetterling!

Eure Kindergartenleitung Birgit samt Wohlfühlteam
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Aus unserem Kindergarten

Have Fun With English! 
„Erkläre es mir und ich werde es 
vergessen,
zeige es mir und ich werde mich 
erinnern.
Lass es mich selber tun und ich 
werde es verstehen:“ (Konfuzius)

… und genau das wollen die Kin-
der: Es selber tun! Auf diese Weise 
lernt das Kind nachhaltig.
Jeden Montagnachmittag haben wir aktiv Vokabeln 
und Phrasen:

gespürt (z.B. Snow on my nose- oh...water! und der 
Schnee auf der Nasenspitze ist geschmolzen!), 
geschmeckt (z.B. Früchte gekostet und erraten), 
geturnt (z.B. Zahlen erwürfelt mit dem großen Schaum-
stoffwürfel und von Reifen zu Reifen bis zum Ziel ge-
hüpft), 
gesungen (einfache englische Lieder), 
nachgespielt und dargestellt (kurze Geschichten), 
gehört (CD´s und Bücher), 
gerochen (z.B. Parfum- smells sweet), 
gemalt, …    
Das aktive Tun wird immer wieder mit der englischen 
Sprache begleitet und häufig wiederholt.
Die Inhalte werden aufbauend erlernt.

Das Bilderbuch „Die kleine Raupe Nimmersatt“  „ The 
very hungry caterpillar“ wurde mit gehäkelten Utensi-
lien bespielt! 

Have a great summer! Your´s Eva Astecker

Wir beobachten eine echte Raupe!

Die Raupe fraß sich 
durch vier Erdbee-
ren.
The caterpillar ate 
through four straw-
berries, but he was 
still hungry!

Aus dem Kokon schlüpft ein wunderschöner: butterfly!
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Aus den Schulen   

Erste Hilfe Projekt der 
VS Lambach

Was tun bei einem Unfall? Wo rufe ich an? 
- Kein Problem mehr für die Volksschulkinder!

Nicht nur die Lehrer sind Erste Hilfe fit – nein – nun ist 
es die gesamte Volksschule. 
Unser Erste Hilfe Projekt, das sich über ein paar Wo-
chen erstreckte, endete mit einem drei Tage dauernden 
Abschlussprogramm.
Am Montag besuchte uns ein Rettungsfahrzeug der 
Ortsstelle Lambach. Hier erfuhren die Schüler nicht nur 
wie Patienten transportiert werden, sondern auch wie 
die Sauerstoffversorgung funktioniert oder die richtige 
Lagerung bei Brüchen. 
Im Turnsaal wurde die stabile Seitenlage wiederholt 
und die Notrufnummern trainiert. Die Kinder konnten 
auch den Umgang mit einem Rollstuhl üben oder was 
es heißt, plötzlich mit Krücken zu gehen.
In den Klassen wurden die verschiedenen Verbände 
angelegt und besprochen, was alles in einem Erste Hil-
fe Koffer sein muss.
Nasenbluten ist kein Thema mehr. Alle Volksschüler 
wissen genau, wie sie reagieren müssen und was zu 
tun ist. 
Der krönende Höhepunkt dieser interessanten Zeit war 
ein Luftballonstart mit 230 weißen Luftballons des Ro-
ten Kreuzes. Somit trugen die Ballons die Botschaft un-
serer Weiterentwicklung in die Welt hinaus.

Hurra – wir sind online!

Alle Informationen zur VS Lambach finden Sie ab nun 
unter www.vs-lambach.at 
Interessierten Besuchern bieten wir ein breites Bild 
unserer Schule, Berichte der Aktivitäten, wichtige Ter-
mine und unter Service finden Sie Formulare, die im 
Schulalltag gebraucht werden. 

Transport im Rettungsauto

NMS 2 Lambach gewinnt 
Mathematik-Wettbewerb

Die Projektgruppe der 4.b-Klasse 
wurde beim Mathematik-Wettbe-
werb Math Eyes der JKU (Johan-

nes Kepler Universität, Linz) mit ihrer Arbeit „Quadrat 
gegen Kreis“ mit einem 1. Platz ausgezeichnet. Auch 
2014 gehörten sie schon einmal zu den Preisträgern.                                                                                                          
Durch diese Projekte sollen die Schüler lernen, die Welt 
mit „mathematischen Augen“ zu sehen, geometrische 
Figuren in Natur und Technik zu erkennen, Beziehun-
gen zueinander herzustellen und versuchen, diese Zu-
sammenhänge mathematisch zu beschreiben.

2015/16 4.b-Gruppe: Kaiser Annina, Krapf Andrea, Schlager Julia, 
Grüblbauer Sophie, Dickinger Anna, Gärtner Anna, Märzendorfer 
Hanna, Gira Linda, Schrattenecker Sophia, Staudinger Victoria, Mar-
garethe Huber (Projektbetreuerin), Schaumberger Hannah.

MOVE ON KONZERT 2016 

Auch heuer sind unsere Musikschüler der 1. und 2. 
Klassen gerne der Einladung ins Musiktheater Linz ge-
folgt. Wie jedes Jahr stand die Veranstaltung unter ei-
nem besonderen Motto. Diesmal hieß es: „WILD, WILD 
WEST“ Klassische Stücke, sowie altbewährte Kinder-
lieder wurden vom Linzer Brucknerorchester kindge-
recht aufbereitet und begleitet. Das Programm wurde 
von Mitgliedern des Musical- Ensembles, sowie von er 
der Tanzakademie Linz mit Einlagen von modernem 
Tanz, bis hin zum Stepptanz, unterstützt. Die Musik-
mittelschüler wurden eine Stunde lang in den Wilden 
Westen entführt und waren vom abwechslungsreichen 
Programm, das ihnen geboten wurde, vollauf begeis-
tert. Alle freuen sich schon auf „Move On 2017“!                             

Schülerinnenn und Schüler der 1. Musikklasse



edter gemeindezeitung, Folge 158 - 07/2016                  21

Offizielle Eröffnung der neuen NAWI-Räu-
me am RG Lambach

Ende gut – alles gut. So könnte man die Entstehungs-
geschichte der neuen naturwissenschaftlichen Unter-
richtsräume im Stiftsgymnasium Lambach zusammen-
fassen. Nach einer jahrelangen doch recht beengten 
räumlichen Situation in Biologie, Chemie und Physik 
werden diese Fächer seit Herbst im neu gestalteten 
Südtrakt des Stiftes unterrichtet. Die modernst einge-
richteten Räumlichkeiten, die zeitgemäßen Unterricht 
in den naturwissenschaftlichen Fächern ermöglichen, 
wurden am 26. Februar offiziell eröffnet und von Schu-
lerhalter Abt Maximilian gesegnet.

Zu dieser Feierstunde begrüßte er zusammen mit Direk-
torin Mag. Monika Knöbl die Mitglieder des Konvents, 
Vertreter der Gemeinde, des Absolventenverbands und 
der Handelsakademie sowie alle interessierten Besu-
cher/innen, die der Einladung gefolgt waren.

Ein Bläsersextett – Schüler/innen der  3 B - Klasse – 
umrahmte die Feier musikalisch, und Mitglieder der 
Theatergruppe der Schule sorgten mit der Darbietung 
von „naturwissenschaftlichen“ Spielszenen dafür, dass 
auch der Humor nicht zu kurz kam.
Die Oberstufenschüler/innen präsentierten einmal 
mehr die spannende Welt der Naturwissenschaften 
und ließen – im wahrsten Sinne des Wortes -  die He-
xenküche brodeln. Vielleicht befindet sich ja bereits ein 
zukünftiger Nobelpreisträger unter ihnen?

Von der großen Physikerin und Chemikerin Marie Cu-
rie (einer zweifachen  Nobelpreisträgerin) stammen 
folgende Worte: „Man muss nichts im Leben fürchten, 
man muss nur alles verstehen.“

Dem steht im RG Lambach nun nichts mehr entgegen.

Abt Gotthard im Gespräch mit Schülerinnen der 7. Klassen
 

Text und Foto: Mag. Ingrid Brandl

Aus den Schulen   

Matura am RG Lambach

Geschafft! Am 8 und 9. Juni 2016 ging am Stiftsgym-
nasium Lambach der mündliche Teil der Reifeprüfung 
über die Bühne. Von den 18 MaturantInnen dürfen sich 
fünf über ausgezeichnete und vier über gute Erfolge 
freuen.
Mit dem festlichen Dankgottesdienst und der anschlie-
ßenden Maturafeier endete für die ehemalige 8. Klasse 
des RG Lambach ein sehr prägender Lebensabschnitt.
Das gesamte Team des Stiftsgymnasiums gratuliert 
herzlich zur bestandenen Reifeprüfung und wünscht 
alles erdenklich Gute für den weiteren Lebensweg.

Mag. Ingrid Brandl

Foto: Herwig Füreder, Lambach

Chemie-Olympiade 2016 in Perg

Der 42. Landeswettbewerb der Chemie-Olympiade 
fand von 27. bis 29. April 2016 im BORG Perg statt. 
46 Teilnehmer aus 9 oberösterreichischen Gymnasien 
gaben ihr Bestes!
Das RG Lambach wurde von 4 SchülerInnen vertreten: 
Katharina Aichmayr, Pia Karbiener, Samuel Sapp und 
Leonhard Trinkl. 
Das RG Lambach erreichte den tollen 10. Platz! Dieser 
geht an Leonhard Trinkl aus der 6. Klasse, der schon 
ein Jahr zuvor am Wettbewerb in Gmunden teilgenom-
men hat und somit sein praktisches Wissen besser als 
seine MitstreiterInnen nutzen konnte.

Text und Foto: Mag. Lenka Grüblbauer
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Aus den Schulen   

HAK & Sparkasse Lambach| 
Projekt Inklusionsausflug
Gruppe des Institutes Hartheim besuchte 
Landesausstellung

Während eines Inklusionsausfluges besuchte am 19. 
Mai 2016 eine Gruppe von 17 Personen aus dem Ins-
titut Hartheim die Landesausstellung in Stadl-Paura. 
Dank der großzügigen Unterstützung der Sparkasse 
Lambach verbrachte die ganze Gruppe einen wunder-
schönen und erlebnisreichen Tag.
Im Rahmen eines Maturaprojektes organisierten drei 
Schülerinnen der HAK Lambach (Beate Schwertberger, 
Alexandra Matula und Rebecca Ofner) für die Gruppe 
vom Institut Hartheim einen Inklusionsausflug unter 
dem Motto „Begegnung von Mensch und Pferd“.
Schon ganz aufgeregt erreichte die Gruppe um 10 Uhr 
das Pferdezentrum. Die erste Station des Tages war die 
Generalprobe des Showprogrammes „Heiße Eisen“, 
wo jede/r mit vollem Eifer mitfieberte und vollends 
begeistert von den reiterlichen Darbietungen war. An-
schließend schloss sich eine Delegation der Sparkasse 
Lambach der Gruppe an, um somit der Inklusion be-
einträchtigter Menschen auch ein Stück näher zu kom-
men. „Wir bedanken uns an dieser Stelle nochmals 
ganz herzlich bei der Sparkasse Lambach, die mit ih-
rem Sponsorbeitrag den geplanten Inklusionsausflug 
Wirklichkeit hat werden lassen“, freut sich die Projekt-
leiterin Beate Schwertberger.
Als dann um 12 Uhr der erste Hunger einsetzte, gab 
es ein gemeinsames Mittagessen im 7er Stall. Gesät-
tigt und gestärkt stand das nächste Highlight am Pro-
gramm: die direkte Begegnung mit dem Pferd. Hier 
wurde wieder ersichtlich, wie gut Pferde auf Menschen 
mit Beeinträchtigungen eingehen können. Anschlie-
ßend gab es noch den ersehnten Besuch der Landesaus-
stellung und einen abschließenden Ausklang bei Kaffee 
und Kuchen. Nach einem schönen und ereignisreichen 
Tag traten alle Beteiligten glücklich und zufrieden die 
Heimreise an.

Foto: Sparkasse Lambach

HAK Lambach | Business.Master 2016
3. Platz beim Bundesfinale in Wien in der 
Kategorie Junior

Am 30.5.2016 trafen sich 250 Schüler/innen aus ganz 
Österreich im Hotel Modul der Wirtschaftskammer in 
Wien, um das Brettspiel BUSINESS MASTER zu spie-
len. Business Master ist ein modernes Wirtschaftsspiel, 
bei dem es darum geht, Unternehmen zu gründen, in 
sie zu investieren und sie dann in Aktiengesellschaften 
umzuwandeln. Dabei entscheidet aber nicht nur Glück 
über den Spielerfolg, sondern wesentlich ist auch das 
unternehmerische Wissen der Teilnehmer/innen, da 
vor jeder Aktion eine von 500 Wirtschaftsfragen rich-
tig beantwortet werden muss. Fünf Schülerinnen und 
Schüler aus der I. HAK nahmen an diesem Turnier teil 
und sie erreichten den hervorragenden 3. Platz in der 
Gruppenwertung Kategorie Junior.

Das erfolgreiche Team aus der I. HAK (Elena, Vanessa, Julian, Fabi-
an, Jakob) mit MMag. Elke Haidinger beim Finale in Wien

Foto: Herwig Füreder 

Reife- und Diplomprüfung
Nach einer Zeit voll Anspannung, Prüfungen und Prä-
sentationen konnten die Maturantinnen und Maturan-
ten der HAK Lambach am 10. Juni 2016 ihre Reife- und 
Diplomprüfung feiern. Mit drei ausgezeichneten Erfol-
gen und fünf guten Erfolgen sind die Ergebnisse sehr 
erfreulich. 
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aktuelle InformatIon

Ortsstelle Lambach – Stadl-Paura
Max.-Pagl-Straße 8
4650 Lambach
Tel.: +43 (7245) 311 34 – 0 
E-Mail: lambach@o.roteskreuz.at   
www.roteskreuz.at                        

Ortsstellenversammlung 2016

Im April fand wieder die jährliche Ortsstellenversamm-
lung unserer Ortsstelle Lambach – Stadl-Paura statt, bei 
der Ortsstellenleiter Hans Kinast sehr viele Ehrengäste, 
Vertreter der Bezirksstelle Wels sowie des Landesver-
bandes OÖ, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie 
die Jugendgruppe der Ortsstelle begrüßen durfte. 

Im Referat des Ortsstellenleiters konnten die Leistun-
gen unserer Ortsstelle im abgelaufenen Jahr 2015 ein-
drucksvoll präsentiert werden. Auszugsweise dürfen 
wir Ihnen hierüber berichten. 

Die Ortsstelle Lambach – Stadl-Paura betreut in ihrem 
Einzugsgebiet in elf Gemeinden ca. 21.000 Einwoh-
ner. Drei hauptberufliche Mitarbeiter, eine Berufsfin-
dungspraktikantin und drei Zivildiener sind im Ret-
tungs- und Krankentransport (inkl. Administration 
und Dienstführung) beschäftigt. Im Jahr 2015 leisteten 
die 199 freiwillige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
insgesamt 45.856 freiwillige Stunden (davon 22.972 
im Rettungs- und Krankentransport, 2.478 für Weiter-
bildung, 11.601 in der Jugendgruppe, 4.518 im Sozial-
markt - SoMa). Unsere Mitarbeiterin und Marktleiterin 
des Sozialmarktes, Frau Christine Marschner, berich-
tete den Gästen der Ortsstellenversammlung vom ste-
tig steigenden Zuwachs an Kundeneinkäufen (aktuell 
3.740 im Jahr 2015) im SoMa in Stadl-Paura. Aktuell 
haben 294 Mitmenschen eine Einkaufsberechtigung. 
Der Ortsstellenleiter berichtet weiter, dass die beiden 
Einsatzfahrzeuge bei 5.067 Ausfahrten im Jahr 2015 
insgesamt 138.872 Kilometer zurücklegten. Zusätzlich 
dazu mussten in unserem Einzugsgebiet auch 1.600 
Ausfahrten von der Dienststelle Wels aus durchgeführt 
werden, weil in Lambach beide Fahrzeuge unterwegs 
waren. Der Trend der steigenden Ausfahrten hält wei-
terhin an. Der Ortsstellenleiter berichtete, dass im Jahr 
2000 beide Fahrzeuge bei 2.800 Ausfahrten 91.000 km 
zurücklegten, heute fährt alleine das Hauptauto der 
Dienststelle im Jahr 80.000 km. Dies bedeutet eine 
Ausfahrtsrate von ca. 25-30 in 12 Stunden. Nach lang-
jährigen Forderungen der Ortsstelle wurde daher ab 
1.2.2016 tagsüber ein dritter Rettungswagen genehmigt 
und in den Dienst gestellt. 

In der Heimhilfe leisteten im vergangenen Jahr 4 frei-
willige Mitarbeiterinnen 4.947 Stunden in 5.108 Haus-
besuchen bei 79 Personen. Die fünf Mitarbeiterinnen 

der Hauskrankenpflege betreuten 129 Patientinnen 
und Patienten bei 5.560 Pflegebesuchen, die mobile 
Hilfe und Betreuung 167 Personen bei 10.688 Hausbe-
suchen. Die Mitarbeiterin für das betreute Wohnen ist 
Ansprechpartnerin für 34 Bewohnerinnen und Bewoh-
ner in 26 Wohnungen in Lambach und Stadl-Paura.

Im Rahmen der Ortsstellenversammlung konnten wir 
11 neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter angeloben. 
Ebenso wurden viele Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
befördert und ausgezeichnet. 

So bekamen Herr Alexander Simader das Dienstjahres-
abzeichen in Bronze für 15 Dienstjahre und Herr Dipl.-
Ing. Michael Bucek in Gold für 20 Dienstjahre. Eine 
besondere Auszeichnung erhielt Frau Elke Harrer aus 
Stadl-Paura. Das Österreichische Rote Kreuz bedank-
te sich für ihr außerordentliches Engagement für die 
Jugendgruppe mit der silbernen Henry Gedenkmün-
ze. Unser Dienstführender Ronald Astecker erhielt 
die Rettungsdienstmedaille in Bronze für 25 Jahre her-
vorragende Leistungen im Rettungsdienst, welche im 
Herbst von LH Dr. Josef Pühringer verliehen werden 
wird. 

Der Ortsstellenleiter Hans Kinast nutzte die Gelegen-
heit, sich bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
für ihr Engagement und die erbrachten Leistungen im 
vergangenen Jahr zu bedanken. Der Bezirksstellenleiter 
Dr. Peter Koits sowie Bgm. Klaus Hubmayer schlossen 
sich den Dankesworten an und gratulierten insbeson-
dere der Jugendgruppe mit Elke Harrer an der Spitze 
zum 25-jährigen Jubiläum. 

DF Ronald Astecker, Jugendgruppenleiterin Elke Harrer, OSL Hans 
Kinast, BSL Dr. Peter Koits

Angelobung von neuen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
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(Ein) „Sattelfest“ mit 
der MMK Lambach-
Edt 

Am 23. April fand unter dem Motto „Sattelfest“ der 
Auftakt mit dem offiziellen Konzert zur Landesausstel-
lung 2016 statt. Dem zahlreich erschienenen Publikum 
präsentierten die Musiker unter der Leitung von Hol-
ger Mair diverse Stücke rund um das Thema Mensch 
und Pferd. Neben klassischen Stücken wie dem „Rei-
termarsch“ oder dem „Dies Irae“ aus Mozarts Requiem 
in d-Moll wurde auch Modernes zum Besten gegeben. 
So zum Beispiel James Newton Howards einzigartige 
Filmmusik zu „Hidalgo-3000 Meilen zum Ruhm“ und 
ein Medley zu dem 2010 erschienen Animationsfilm 
„Rapunzel-neu verföhnt“. 
Neben den Musikern der MMK begeisterten auch die 
talentierten Nachwuchsmusiker mit ihrem Auftritt. 
Das Jugendblasorchester unter der Leitung von Paul 
Hofer und die Bläserklasse unter der Leitung von Be-
ate Schlattern überzeugten durch insgesamt drei Stü-
cke das Publikum. Viele der Kinder erlernen erst seit 
September ein Instrument und feierten mit dem Früh-
jahrskonzert ihren ersten Aufritt vor großem Publikum 
äußerst souverän. 
Nach dem Konzert ließen Besucher und Musiker in 
bewährter Manier das Konzert gemeinsam an der Bar 
ausklingen. 

Ehrungen 

Am 16. März fand mit musikalischer Umrahmung 
des Jugendblasorchesters im Stiftskeller in Lambach 
die Jahreshauptversammlung der MMK Lambach-
Edt statt. Neben zahlreichen Berichten aus den unter-
schiedlichen Resorts war vor allem die Ehrung unserer 
langjährigen Vereinsmitglieder ein wesentlicher Tages-
ordnungspunkt. Durchgeführt wurde die Vergabe der 
Ehrungen von Bezirksobmann Franz Mallinger. 
Wir gratulieren ganz herzlich Peter Domaschko und 
Ernst Rutzinger zum Verdienstkreuz in Gold (55 Jah-
re), Walter Tlapak zum Verdienstkreuz in Silber (55 
Jahre), Franz Fellner und Beate Schlattner zum Eh-

renabzeichen in Gold (45 Jahre), Harald Steinbich-
ler zum Ehrenabzeichen in Silber (40 Jahre), Gerald 
Kürner zur Verdienstmedaille in Gold (45 Jahre), 
Holger Mair zur Verdienstmedaille in Silber (25 Jah-
re) und Christian Püretmair zur Verdienstmedaille 
in Bronze (15 Jahre). Des Weiteren wurde Christi-
ne Oberndorfer mit der Ehrennadel in Silber geehrt.  
Darüber hinaus dürfen wir Pia Stinglmayr zum Leis-
tungsabzeichen in Gold auf der Querflöte gratulieren.  
Wir bedanken uns bei allen langjährigen Mitgliedern 
und Musikern für ihre Treue und Unterstützung. 
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News vom Musikverein Edt:

Das halbe Jahr 2016 ist schon wieder 
vorüber und die verdiente Sommer-
pause naht. Vorher aber noch ein 
kurzer Rückblick, denn auch im Mai 
standen wichtige Termine am Pro-
gramm:

Maibäume in Edt…:

Die beiden Feuerwehren in Edt sowie die Landjugend 
sorgen dafür, dass Jahr für Jahr zumindest drei Mai-
bäume in Edt aufgestellt werden. Ebenso ist es Tradi-
tion, dass der Musikverein das Aufstellen mit flotten 
Märschen begleitet. Den Start machte der Herrenabend 
Edt bereits am 28. Mai bei Wolfgang Fürtauer und Ka-
tharina Wiesmayr. Dort wurden wir auch noch zu Speis 
und Trank eingeladen, und unser Duo Philipp Stieger 
und Hans Radinger sorgten auch später noch für gute 
Stimmung im Haus. 
Am nächsten Tag stand dann das Maibaumfest der Feu-
erwehr Edt-Winkling am Programm. Dort entschloss 
man sich, den Maibaum beim Feuerwehrhaus aufzu-
stellen und dazu zu einem Fest einzuladen. Natürlich 
kamen wir der Bitte, dort einen Dämmerschoppen zu 
spielen, gerne nach. 

Maiblasen: 

Weiter ging es dann wie gewohnt am 30. April mit dem 
Maiblasen. Wir starteten diesmal schon um 14:00 Uhr, 
da wir aufgrund des dichten Zeitplans beim Maiblasen 
am 1. Mai schon am Tag zuvor einige Ständchen erledi-
gen wollten. Die letzte Station des Tages war dann der 
Maibaum der Feuerwehr Edt-Klaus. 
Am 1. Mai ging es dann zeitig weiter. Um 08:00 Uhr 
trafen wir uns im Musikheim und fuhren dann gemein-
sam zu unseren Bürgermeister, wo schon ein köstliches 
Frühstück auf uns wartete. Dieses Jahr durften wir im 
östlichen Teil der Gemeinde spielen und es machte 
nicht nur uns sehr viel Spaß, auch alle Bewohner in Edt 
haben sich über unseren traditionellen Besuch gefreut. 

Auch heuer unterstütze uns unser Jugendorchester JOE 
wieder am 1. Mai und spielte einige Stunden auf.
Zum Mittagessen waren wir traditionsgemäß wieder 
bei Familie Haslinger eingeladen, die uns mit einer 

guten Suppe und einem Gulasch sowie mit köstlichen 
Mehlspeisen sättigten. Erstmals konnten wir heuer 
dann direkt nach dem Mittagessen das Maiblasen be-
enden, der Zeitplan konnte heuer bestens eingehalten 
werden. 
Wir möchten uns hiermit bei allen Spendern bedanken 
und hoffen, Sie in 2 Jahren wieder antreffen zu kön-
nen!

MUKIE-Vorspielabend:

Auch unser 
Nachwuchs-För-
derungsprojekt 
MUKIE (Musik 
für Kinder in Edt) 
erfreut sich nach 
wie vor großer 
Beliebtheit unter 
den Teilnehmern. 
Am 9. Juni hatten 
die Kinder unter 
der Leitung von 
Katrin Dumböck 
ihren alljährli-
chen Vorspielabend und begeisterten dabei das Pub-
likum mit ihren Darbietungen. Wir danken Katrin für 
ihren großartigen Einsatz bei der musikalischen Frü-
herziehung unserer Jugend!

Sonstiges:

Am 21. Mai feier-
ten unser Kollege 
Andreas Kettl-
gruber und seine 
Britta am Wein-
gut Cobenzl in 
Wien bei herrli-
chem Wetter ihre 
Hochzeit! Wir 
wünschen dem 
frisch vermählten 
Brautpaar alles 
erdenklich Gute 
für die Zukunft!

Alles Gute!

Außerdem gratulieren wir wieder unseren Mitgliedern 
zum (halb-)runden Geburtstag: 
Johann Haslinger  (60), Elfriede Mandl (75), Berta Par-
zer (94), Ferdinand Krötzl (90), Elfriede Wimmer (75), 
Hedwig Brunner (75), Günter Mayrhofer (60), Erich 
Stachorski (70), Josef Rankl (75), Martha Skrovny (65), 
Franz Reiter (60), Fritz Bauer-Marschallinger (65), Er-
win Krötzl (70), Franz Aichinger (70), Theresia Ott (95), 
Alfred Wolf (65), Anita Krammel (60), Johann Zehetner 
(80), Josef Linsmaier (60), Walter Haiberger (85), Her-
mann Wimmer (75) 
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Am Freitag den 04. März 2016 fand die 123. Vollver-
sammlung der FF Edt/Klaus statt. Nach den üblichen 
Berichten wurden einige Kameraden für ihre Verdiens-
te und Leistungen um die FF Edt/Klaus ausgezeichnet.

Löschmeister Gerhard Edinger wurde für 25-jährige 
Mitgliedschaft geehrt (siehe Foto). 

Ehrenbrandinspektor Adalbert Schmidt wurde für 40-
jährige Mitgliedschaft ausgezeichnet und Hauptlösch-
meister Franz Öhlinger ist bereits 60 Jahre Mitglied in 
unserer Feuerwehr.  

Einen weiteren Grund zum Feiern hatten die Kame-
raden im April dieses Jahres. Anlässlich seines 50. 
Geburtstages lud unser Kommandant Ernst Schwarz-
lmüller zu einer Feier ins Feuerwehrhaus ein. Wir gra-
tulieren nochmals zum runden Geburtstag.  

Ein weiterer Schwerpunkt wurde auf die Vorbereitung 
für die diversen Feuerwehr-leistungsbewerbe gelegt.  
So dürfen wir den Kameraden Stefan und Christian 
Langmayr sowie Alexander Popovtschak zum erfolg-
reich bestandenen Atemschutzleistungsabzeichen in 
Bronze gratulieren.

Erfreulich ist auch die Bilanz unserer Jugendgruppe. 
Diese hat sich in den letzten Wochen intensiv auf die 
bevorstehende Bewerbssaison vorbereitet. Die kon-
sequente Ausbildung hat sich bezahlt gemacht, denn 
beim Abschnittsbewerb in Giering-Rappersdorf, Ge-
meinde Sipbachzell, konnte unsere Jugendgruppe in 

der Bronzewertung den 8. und in der Silberwertung 
den hervorragenden 4. Platz von allen aus dem Bezirk 
Wels-Land angetretenen Gruppen erreichen. 

Vorankündigung:
Am Samstag, 10. September 2016 lädt die FF Edt/Klaus 
ab 16.00 Uhr zum „Weil´s Wurscht ist“ Fest  im Feuer-
wehrhaus ein. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Abschließend wünschen wir allen Edterinnen und Ed-
tern schöne und erholsame Sommermonate!

Ihre FF Edt-Klaus

Fotos: GV Alfred Wolf und HBM Rene Weichselbaumer

Die Sommerveranstaltungen des Singkreises Edt  unter 
der Leitung von Hedwig Außerhuber fanden heuer im 
Rahmen von Frühshoppen beim Wirt in der Klaus so-
wie beim Gasthaus Schöberl statt. 
Nach der wohlverdienten Sommerpause wird im 
Herbst wieder frisch weitergesungen. Wer Interesse 
daran hat, den Singkreis für eine Feier zu engagieren 
oder selbst mitzuwirken, wendet sich bitte an: 
Obmann Herwig Schneider Tel: 0650/2702502

Foto: Silke Rosenbüchler
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Neuer Abschnittsfeuerwehrkommandant

Am 1. Juni 2016 wurde unser Kommandant HBI Dipl.-
Wirtsch. Ing. (FH) Markus Pfarl einstimmig zum Ab-
schnittsfeuerwehrkommandanten des Abschnittes 
Lambach, welcher  17 Feuerwehren in 11 Gemeinden 
umfasst,  gewählt. Die Kameraden der Feuerwehr Edt-
Winkling wünschen dir auf diesem Wege alles Gute 
und viel Erfolg in dieser Funktion!

Einsatzgeschehen
In den vergangenen Monaten wurde die FF Edt-Win-
kling wieder zu zahlreichen Einsätzen alarmiert. Ne-
ben zwei überörtlichen Brandeinsätzen und einer viel-
zahl technischer Einsätze,  bei der unsere Wehr  unter 
anderem Fahrzeugbergungen, das Freimachen von 
Verkehrswegen nach Unfällen, Pumparbeiten nach 
Starkregen und eine Türöffnung  zu bewältigen hatte, 
wurde  unsere Wehr innerhalb der letzten zwei Mona-
te auch zu zwei Suchaktionen entlang bzw. auf dem 
Traunfluss alarmiert. Zum Glück konnten die vermiss-
ten Personen bei beiden Einsätzen rasch und unversehrt 
aufgefunden werden.

Maibaum 2016
Das alljährliche Aufstellen eines Maibaums gehört bei 
der FF Edt- Winkling zur gelebten Tradition. 
Jedes Jahr wird ein verdienter Kamerad, zum Dank für 
die geleisteten freiwilligen Dienste mit diesem weithin 
sichtbaren Zeichen geehrt. Heuer widmete die FF Edt-
Winkling den Maibaum der Edter Bevölkerung als Zei-
chen der Dankbarkeit für die Treue und Unterstützung, 
die uns entgegengebracht wird. Bei einem gemütlichen 
Dämmerschoppen fand die gelungene Veranstaltung 
den angemessenen Ausklang. Herzlichen Dank auch 
hier für den so zahlreichen Besuch dieser Veranstal-
tung !

Bienen, Wespen, Hummeln
In den Sommer-
monaten erhält 
die FF Edt-Win-
kling viele An-
rufe von besorg-
ten Bürgern, die 
sich durch Wes-
pen oder Hor-
nissen bedroht 
fühlen. Da das 
E i n s c h r e i t e n 
der Feuerwehr 
jedoch nicht in 
allen Fällen er-
forderlich ist, 
möchten wir Ih-

nen hier ein paar 
Informationen und nützliche Tipps näherbringen: 
Grundsätzlich stellen diese Insekten für den Menschen 
keine Gefahr dar, Stiche sind zwar schmerzhaft, jedoch 
in der Regel nicht besonders gefährlich. Lediglich für 
Menschen mit Insektengiftallergie (ca. 2 % der Bevöl-
kerung) können Stiche schwerwiegende Folgen ha-
ben. Das Anschwellen der betreffenden Stelle ist völlig 
normal und lässt daher noch nicht auf eine allergische 
Reaktion  schließen. Die Schwellung kann 2 bis 3 Tage 
dauern. Kühle Umschläge und eine Salbe gegen In-
sektenstiche schaffen Linderung. Wespen, Hornissen, 
Hummeln und Bienen stechen nur dann, wenn sie sich 
bedroht fühlen. Ein gesunder Erwachsener kann 100 
bis 300 Wespenstiche vertragen, ehe er an Nierenversa-
gen stirbt. Hornissenstiche beinhalten nicht mehr Gift 
als ein Wespenstich. Hornissen und Wespen leben nur 
eine Saison, sterben dann ab und hinterlassen das leere 
Nest. Dieses kann sobald der Flugbetrieb ganz aufge-
hört hat, ohne Gefahr entfernt werden. Ein altes Nest 
wird in der nächsten Saison nicht wieder besiedelt. 
Nur einige Königinnen überwintern und begründen 
im Frühjahr an einer anderen Stelle einen neuen Staat. 
Hornissen, Hummeln und einige Wespenarten sind 
nützliche Tiere und stehen unter Artenschutz.
 
Die Freiwillige Feuerwehr Edt-Winkling wünscht Ih-
nen einen schönen und erholsamen Sommer.
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BERICHT DES FCGE

START DER NEU GEGRÜNDETEN 
U7 Mannschaft unter der Leitung 
von unserem neuen Trainer, 
Michael SCHOBERLEITNER! 

Am 15.04.2016 um 16:00 Uhr fand der Start zum ersten 
Training der U7 Mannschaft mit 
ausschließlich Kinder aus der ei-
genen Gemeinde statt. Es konnten 
sage und schreibe 47 Kinder auf 
unserem Sportplatz gezählt wer-
den. Noch einmal so viele Eltern 
bzw. Elternteile tummelten sich am 
Gelände und beliebäugelten ihre 
Kids wie sie am Platz herumtollten. 
Ein riesen Erfolg für die Trainer 
und den heimischen Fußball. Eine 
Sensation in der Umgebung die sei-
nes gleichen sucht. Wir hoffen auf 
eine weitere, zahlreiche Teilnahme 

der Kids und Unterstützung der Eltern, damit ein neu-
es, bodenständiges Fundament im Nachwuchsfußball 
aufgebaut werden kann. EIN GROSSES DANKE-
SCHÖN ergeht an den Hauptakteur – den Trainer, 
meinen Bruder Michael SCHOBERLEITNER, sowie 
an Herbert MAIR, Rene und Hans ZEHETNER, Phi-
lipp FELLNER, Gerhard OTT, Nino BERTOLINI, 
Oliver LEHNER, Christian RAUBER sowie allen an-
deren Funktionären und Beteiligten die den FCGE 
unterstützen!

Zum Start des ersten U7 Trainings durften wir auch 
unseren Bürgermeister, Max RIEDLBAUER recht herz-
lich begrüßen, der sich neuerlich beeindruckt über die 
positive Entwicklung im Nachwuchsbereich des FCGE 
zeigte, und sich bei den heimischen Kids und Eltern 
für die zahlreiche Teilnahme bedankte. Auf diesen Weg 
noch einmal recht herzlichen Dank seitens des FCGE 
für den Kurzbesuch und für die tolle Unterstützung 
der Gemeinde Edt. So konnten erst vor kurzem zwei 
dringend benötigte Tore für die U7 erworben und dem 
FCGE zur Verfügung gestellt werden. 
Des weiteren wird die U7 Mannschaft demnächst mit 
einer neuen Dress ausgestattet welche ebenfalls von 
unserem Bürgermeister Max RIEDLBAUER beigesteu-
ert wird. 

Im Zuge der 
l a u f e n d e n 
N a c h w u c h s -
arbeit im Be-
reich unserer 
U7 Mannschaft 
wurde zur Un-
t e r s t ü t z u n g 

unseres Trainerteams Kontakt mit dem Leiter der Fuß-
ballschule DICKINGER, Gerald DICKINGER Kontakt 
aufgenommen, um den Kindern noch mehr an fundier-
tem Wissen über den Kinderfußball zu vermitteln, und 
um für die Zukunft nachhaltig an der Technik, Koordi-
nation uvm. arbeiten zu können. Diesbezüglich werden 
gegeben falls Trainings oder je nach Informationsstand 
bzw. Wissen der Trainer spezifische Einheiten entwor-
fen und erarbeitet!
 

Aktuelles vom laufenden Spielbetrieb:
Beim Spielbetrieb der Erwachsenen konnte ein Ausru-
fezeichen für die Zukunft gesetzt werden. So schaffte 
es der Verein den derzeitigen Trai-
ner, Othmar WIESBAUER für die 
nächsten beiden Saisonen zu ver-
pflichten um auch dort ein boden-
ständiges Fundament zu festigen 
um den ständigen, fast jährlichen 
Wechsel von Spielern aus dem Weg 
gehen zu können, und um gemein-
sam auf den sportlichen Weg in 
eine tolle, erfolgreiche Zukunft zu 
gehen! Danke Oti für dein Engage-
ment und auf eine weitere gute Zusammenarbeit! 

Weitere Termine:
Am 23.07.2016 findet am Gelände des SV GARTNER 
KG EDT zum ersten Mal unter der Beihilfe sämtlicher 
Vereine eine Kinderolympiade statt wobei versucht 
wird den heimischen Kids wieder die Freude am Sport 
und an der Bewegung unter den tollen, gegebenen Ver-
hältnissen zu vermitteln. 
Teilnehmer: Kinder im Alter zwischen 6-14 Jahre 
BEGINN: 23.07.2016 um 09:00 Uhr, ENDE: 18:00 Uhr
ANMELDUNG/ANMELDESCHLUSS: Die Anmeldung 
erfolgt bis spätestens 15.07.2016 im Gemeindeamt. Bei 
der Anmeldung ist ein Unkostenbeitrag in der Höhe 
von € 3,- zu entrichten. Für das leibliche Wohl wird sei-
tens der „Gesunden Gemeinde“ vertreten durch Petra 
TREITINGER gesorgt. 

Aktueller Tabellenstand KM/1b:
2. Mittelost
Rang 7, 23 Spiele, 9 S, 3 U, 11 N, Torverh. 36:42, 30 Pkt.
2. Mittelost Reserve
Rang 9, 19 Spiele, 5 S, 5 U, 9 N, Torverh. 41:69, 20 Pkt.

Der FCGE wünscht allen Edterinnen und Edtern einen 
schönen Sommer und hofft weiterhin auf die tolle Un-
terstützung in der neuen Saison 2016/17. 

Sportliche Grüße, 
Der Obmann des FCGE – Andy Schoberleitner 
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Es gab auch wieder eine Radausfahrt mit Saisonab-
schluss. Es wurden alle Beteiligten und alle aktiven 
Stockschützen in der Edter  Stub´n  vom Stockschützen-
verein auf Getränke und gutes Gegrilltes eingeladen. 

Bei der 5x6 Kehren-Meisterschaft Saison 2015/2016 
In der Bezirksliga –Ost belegte SSV-Gartner Edt 2 mit 
Mannschaftsführer Pötzlberger Thomas den 5. Platz.
In der 1. Klasse-Ost belegte SSV-Gartner Edt 3 den 
4. Platz, die Mannschaft SSV-Gartner 1 mit Mann-
schaftsführer Schierl Walter den 5. Platz sowie die 
Mannschaft SSV-Gartner Edt 4 mit Mannschaftsfüh-
rer Luegmair Markus den 9. Platz

Am Freitag den 10. u. Samstag den 11. Mai fand wieder 
das Internationale Turnier des SSV Gartner Edt statt. Es 
nannten sich jeweils 9 Moarschaften mit zwei Mann-
schaften aus Zeltweg und einer Mannschaft aus Wei-
ßenstein.

Die Vereine berichten   

Liebe Stockschützenfreunde !

Das heurige Jahr hat wieder mit einem milden Winter 
für die Stockschützen begonnen, so dass wir die 23. 
Ortsmeisterschaft auf Eis wieder in Wels auf Kunsteis 
verlegen mussten.
Wir konnten wieder 24 Mannschaften begrüßen. 
Im  Plattl-Schießen gab es dieses Mal auch eine Mann-
schaftswertung sowie eine Einzelwertung.

Bei der Ortsmeisterschaft im Stockschießen belegte den 
Ersten Platz Schnell Franz mit der Moarschaft Wübu.
Zweiter wurden die Windhunde mit Mannschaftsfüh-
rer Langmayr Ferdinand
Dritter wurde die Mannschaft Frühschoppen mit dem 
Mannschaftsführer Schröder Erich.
Beim Plattl-Schießen belegte den ersten Platz die Fa. 
Gartner mit Mannschaftsführer Gartner Richard.
In der Einzelwertung belegte Roman von der Mann-
schaft 4 Bier den ersten Platz! 
Zweiter und Dritter wurden mit der gleichen Punk-
teanzahl  Gartner Christian und Pfarl Markus Feuer-
wehr-Kommandant FF-Winkling.

Am 19. März gab es wieder eine Jahresvollversamm-
lung der Stockschützen und eine Neuwahl des Vor-
standes.
Der Wahlvorschlag wurde vom Wahlkomitee, welches 
aus dem Bürgermeister Riedelbauer Max, Gemeinderat 
Thaler Josef und SPÖ Vorsitzender Tiefenthaler Ma-
ximilian bestand, vorgelesen und die Wahl durchge-
führt.
Der Vorstand blieb unverändert unter der Führung von 
Christian Huber als Obmann.
Zum Abschluss wurde ein langjähriges Mitglied, Lassl 
Willhelm der nach 25 Jahren aus gesundheitlichen 
Gründen den Stocksport und seine Tätigkeit im Vor-
stand zurück legen musste, geehrt. Es wurde im Na-
men des Vorstandes und der Stockschützen ein Ge-
schenkkorb vom Obmann Christian Huber überreicht.

Am 9. April 2016 fand wieder das Hobby-Turnier der 
Stockschützen Edt statt.
Den ersten Platz belegte Schnell Franz (WÜBU) mit sei-
ner Moarschaft.

Fr, 10.05.2016 1. Platz: Moarschaft 1 aus Zeltweg  

Wir möchten uns bei dieser Gelegenheit beim Bürger-
meister Max Riedlbauer recht herzlich für seine Spen-
den und seine Unterstützung für unseren Verein und 
Veranstaltungen bedanken. 

Wir wünschen allen schöne Ferien und einen erholsa-
men Urlaub.    Der Vorstand

Sa, 11.05.2016 1. Platz: Moarschaft  Bad Wimsbach 
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Gute Leistungen im Hundesportklub Edt

Die Breitensportler des Hundesportklubs Edt konnten 
gleich zum Saisonauftakt  beachtliche Erfolge erzielen. 
Bei den ersten beiden  Koop Turnieren  in Weißkirchen 
und Gmunden-Regau gewann Gabriele Engel mit Mer-
lin ihre jeweiligen Bewerbe und Sylvia Tröginger mit 
Ben erreichte den zweiten Rang. 

Bei der Staatsmeis-
terschaft in Weiß-
kirchen konnte 
Sylvia Tröbinger 
ihren tollen Lauf 
fortsetzen und wur-
de Vize- Österreich 
Siegerin in der all-
gemeinen Klasse. 
Bei der Staatsmeis-
terschaftswertung 
erreichte sie Rang 7. 
Herbert Achleitner 
landete in der Ös-
terreichqualifikation 
auf Platz 4.

Am 20.-22. Mai 2016 
fand in St. Georgen 
die 2. Landesmeis-
terschaft des ÖGV 

statt. Gerlinde Müller mit Hakim vom Lastal erreichte 
in der BGH2 den 13. Platz und Wolfgang Hubmer mit 
Jack D von der Grafschaft Helfenstein in der BGH3 den 
6. Platz.
Der Hundesportklub Edt gratuliert seinen Startern zu 
diesen Erfolgen sehr herzlich!
 
Mitte Mai wurden am Vereinsgelände des HSK Edt die 
Zuchttauglichkeitsprüfung und die Klubsiegerschau 
der Rottweiler ausgetragen. Sogar aus dem Ausland 
konnte der Österreichische Rottweilerklub Teilnehmer 
begrüßen. 52 imposante Hunde dieser Rasse nahmen 
an beiden Veranstaltungen teil und beeindruckten die 
Zuschauer. Obwohl das Wetter kühl und wechselhaft 
war, fanden die vom HSK Edt und vom Rottweiler-
klub  gut organisierten Prüfungen und Ausstellungen 
sowohl bei den Teilnehmern als auch beim Publikum 
großen Anklang
Der Obmann des HSK Edt Max Kriegner startete mit 
seiner Zuchthündin „Quendi vom Agerspitz“ in der 
Championklasse  und  konnte sich über die Wertungs-
note „Vorzüglich 2“ freuen. 
Der  Verein bedankt sich bei allen Helfern, die zu dem 
reibungslosen Ablauf dieser Veranstaltung beigetragen 
haben. 

Am 18. Juni 2016 und am 2. Juli 2016 beschließen wir 
unsere Frühjahrssaison mit den Abschlußprüfungen.  
Alle Hundeführer und ihre Trainer sind mit großem 
Engagement bei  der Sache und arbeiten eifrig,  um ge-
meinsam gute Leistungen zu erzielen.

Der ÖGV Edt wünscht allen Mitgliedern einen erholsa-
men Sommer und freut sich, zu Kursbeginn am 13. Au-
gust um 13.30 Uhr alle wieder voll neuem Tatendrang 
anzutreffen. 
Neue Hundeführer mit ihren Hunden sind natürlich 
ebenfalls herzlich willkommen. 

   
Für Fragen oder nähere Informationen steht Ihnen Ob-
mann Max Kriegner gerne zur Verfügung, Tel Nr. 0699 
11 884 140, oder schicken Sie eine E-Mail an: Oegv-edt@
gmx.at oder besuchen Sie die Homepage des Vereins 
auf www.hsk-edt.at.

Terminvorschau des ÖGV Edt
13. August 2016: Kursbeginn 13.30 Uhr
22. August 2016: Kursbeginn Breitensport 18 Uhr
23. September 2016: Sachkundenachweis 19 Uhr (im 
Vereinsheim)

Vize-Österreich Siegerin Sylvia Tröbinger 
mit Ben 

Das Trainerteam vom HSK Edt wünscht allen eine erholsame Sommerpause 
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Jahreshauptversammlung

In der Jahreshauptversammlung am 15. April beim 
Wirt in Klaus konnte Obmann Josef Massak ein volles 
Haus begrüßen. Darunter befanden sich viele Ehren-
gäste wie Konsulent Gerhard Steiner vom Landesver-
band OÖ, die Vizebürgermeister Ing. Hannes Moser 
(Lambach) und Alexander Bäck (Edt) sowie eine Rei-
he von Vereinsobmännern/-frauen. Die LeiterInnen 
der einzelnen Gruppen – der Goldhaubenfrauen, der 
Landler-Tänzer, der Malgruppe und der Handarbeits-
gruppe - berichteten über ihre vielfältigen Tätigkeiten.                                                                                                               

A n s c h l i e ß e n d 
legte Kassier 
Max Lindinger, 
der diese Funkti-
on 10 Jahre lang 
bekleidet hatte, 
seine Funktion 
zurück, und es 
wurde Romana 
Kuen von der 
Malgruppe als 
N a c h f o l g e r i n 
gewählt. 

Nach dem Dank 
an Max Lindin-
ger überreicht 
Konsulent Ger-
hard Steiner das 
E h r e n z e i c h e n 
des Landesver-
bandes an Heinz 
Panhuber für sei-
ne erfolgreiche 
Obmannschaft. 

Weiters werden 
Mitglieder für 
ihre langjährige 
Mitgliedschaft 
und Unterstüt-
zung ausgezeich-
net.

Zwischen den 
Berichten las 
Frau Elisabeth 
Hradil launige 
Reime aus ihren 
Gedichtbänden. 

Im Anschluss an die offizielle Veranstaltung spielte 
Philipp Stieger noch auf seiner Steirischen auf.

Lambacher Bauernmöbel im VAZ Rossstall 
– Volles Haus!

Bauernmöbel – Musik –Bilder: Sie lockten bereits zur 
Eröffnung rund zweihundert  Besucher und fügten sich 
zu einer Ausstellungseröffnung der besonderen Art zu-
sammen. Der Obmann des Trachtenvereins Lambach-
Edt, Josef Massak, konnte viele Ehrengäste begrü-
ßen, u.a. Konsulent  Sepp Lichtenegger (Heimat- und 
Trachtenvereine), Kons. Herbert Scheiböck (Präsident 
der Volkskultur OÖ.), Dr. Aumayr-Feizlmayr (Vertre-
tung des BH), Dr. Renate Miglbauer (Burgmuseum 
Wels) Kons. Ursula Zirsch (Bez. Goldhaubenobfrau) 
sowie die Bürgermeister von Lambach und Edt.                                                                                                                           
Konsulent Herbert Scheiböck gab in seiner 
Rede einen kurzen Überblick über die Wichtig-
keit solcher Aktivitäten und dankte für die Wert-
schätzung und Erhaltung unserer Kulturgüter.                                                                                                                       
Dr. Peter Deinhammer und Walter Oberndorfer über-
nahmen mit Liedern von Pater Maurus Lindemayr, 
Lieder eben aus jener Zeit, da diese Bauernmöbel ge-
fertigt worden waren, die musikalische Begleitung.                                                                           
Die Kuratorin der 
Ausstellung, Konsu-
lent Erica Zeilinger, 
gab einen fachlichen 
Einblick in die Hand-
werkskunst von 
Huebmers Tischler-
dynastie und einen 
Überblick über die 
einzelnen Ausstel-
lungsstücke, verzich-
tete angesichts des 
großen Andrangs auf einen Rundgang durch die Aus-
stellung sondern lud zu einem weiteren Besuch wäh-
rend der Ausstellungszeiten ein. Frau Konsulent Zei-
linger wurde von Bürgermeister Klaus Hubmayer mit 
einem Blumenstrauß bedankt. 
Im Foyer des VAZ Rossstall findet sich ein Erlebnis aus 
Farben. Die Malgruppe des Trachtenvereins stellt Bil-
der, oft mit Bezug zu Lambach bzw. auch der Landes-
ausstellung Mensch und Pferd, aus. 
Die Frauen des Trachtenvereins sorgten für edle Köst-
lichkeiten, die Goldhaubengruppen Lambach-Edt und 
Edt  übernahmen den Ausschank bei der Ausstellungs-
eröffnung. 
Die Ausstellung ist täglich, außer Montag, von 10 – 12  
und von 14 bis 17 Uhr bei freiem Eintritt geöffnet!

Kassierwechsel: Obm. Massak, Max Lindin-
ger, Romana Kuen, Vzbgm. Moser

Heinz Panhuber mit Obm. Josef Massak und 
Kons. Gerhard Steiner

Maria Schlager – 40 Jahre beim 
Trachtenverein

Zahlreiche begeisterte Gäste

Kurator Kons. Erica Zeilinger
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Ortsgruppe:
Lambach, Edt 
und Neukirchen

Geschätzte Leserinnen und Leser
Liebe Mitglieder!

Auch  das Frühjahr stand wiederum im Zeichen diver-
ser Veranstaltungen, die wir für unsere Mitglieder or-
ganisiert haben.

Zu unserer 1. Wanderung im heurigen Jahr trafen wir 
und am Donnerstag, 17. März in Lambach. In Fahrge-
meinschaften ging es nach Kaufing bei Schwanenstadt, 
wo wir unseren Rundgang starteten. Über Mühlwang, 
Johanistal und entlang der Ager nach Steig und Neu-
dorf zurück nach Kaufing. Bei ausgezeichnetem Wan-
derwetter konnten wir die herrliche Natur in der auf-
blühenden Ager-Au geniessen. Nach ca. 1 ½ stündiger 
Wanderung durfte natürlich eine Einkehr im Gasthaus 
Rensch nicht fehlen.  

Unser Tagesaus-
flug am 14.April 
führte uns vorerst 
ins ORF Landes-
studio Linz, wo 
uns in einer inter-
essanten Führung 
die Programmge-
staltung erklärt 
wurde. Dabei 

durften wir auch dem bekannten Moderator Wolf-
gang Lehner bei einer Livesendung über die Schulter 
schauen. Zum Mittagessen ging es dann auf die Eiden-
bergalm. Den Nachmittag verbrachten wir im Linzer 
Schlossmuseum wo diverse Ausstellungen zu einem 
Rundgang einluden. Dass der Eintritt für uns Pensio-
nisten gratis ist, war ein positiver Nebeneffekt.  
Der Tagesausflug am Donnerstag, 19. Mai war unsere 
Mutter- und Vatertagsfahrt, wo es diesmal in das schö-
ne Waldviertel ging. Am Vormittag wurde die Whis-
kybrennerei Haider in Roggenreith besichtigt, wo wir 
einen kleinen Einblick in die Kunst der Whiskyerzeu-
gung bekamen. Bei einem Rundgang durch den Betrieb 

konnten wir die imposante Brennerei sowie die riesigen 
Lager bestaunen. Nach Verkostung und Einkauf wur-
de die Fahrt zum Mittagessen fortgesetzt, wo uns beim 
Mohnwirt in Armschlag u.a. köstliche Mohngerichte 
geboten wurden.  In weiterer Folge stand die Firma 
Sonnentor in Sprögnitz (Zwettl) auf dem Programm. 
Dort werden ca. 350 verschiedene Gewürze und Kräu-
ter sowie Tees gelagert und bearbeitet und zu etwa 700 
Produkte verarbeitet, was uns auf anschauliche Weise 
vor Augen geführt wurde. Nach einer Verkostung und 
dem obligatorischen Einkauf wurde die Heimreise an-
getreten.
Unsere 1. Radtour im heurigen Jahr ging am Montag, 
23 Mai nach Marchtrenk. Bei herrlichem Frühsommer-
wetter wurde die Strecke von unseren Radsportbegeis-
terten Teilnehmern bestens bewältigt.
Auch unsere Kegelgruppe hat, dank der ausgezeichne-
ten Trainingsmöglichkeiten im Kegelleistungszentrum 
des SK-Lambach, hervorragende Erfolge vorzuweisen:
Bei der Landesmeisterschaft für Breitensport erreichte 

die Mannschaft Lambach 1 
mit Dietmar Semper, Gün-
ther Schöberl, Hermann 
Schibler und Erich Sturmair 
den Vize-Landesmeistertitel. 
Unsere langjährliche Stütze 
Edi Pfeiffer musste leider aus 
gesundheitlichen Gründen 
eine längere Pause einlegen.

Bei der Bundes- und Staats-
meisterschaft im Breiten-
sport vom 29.4.- 1.5.16 in 
Bruck an der Mur, 
erkegelte sich Erich Stur-
mair in der Klasse Ü60 den 
Vizestaatsmeistertitel und 
Dietmar Semper den sehr 
guten 8.Rang.
Zu der, am 23.5.16 in Augsburg (DE) durchgeführten 
Europameisterschaft im Paarbewerb qualifizierten sich 
Lore Lettner und Christine Sturmair und erreichten 
unter zahlreicher Konkurrenz den hervorragenden 6. 
Gesamtrang.  Wir gratulieren sehr herzlich!
Der Vorstand des Pensionistenverbandes Ortsgruppe 
Lambach, Edt, Neukirchen wünscht allen 
Leserinnen und Lesern einen schönen  Sommer.

Schriftführer Hans Langmayr



edter gemeindezeitung, Folge 158 - 07/2016                  33

Die Vereine berichten   

Am Samstag, 9. April 2016 fand die diesjährige Jahres-
hauptversammlung des Seniorenbundes Lambach-Edt 
beim Wirt in Klaus statt.
Zur gleichen Zeit fanden im Stift Lambach die Begräb-
nisfeierlichkeiten von P. Anselm Mayrl (ein Mitglied 
unserer Gesinnungsgemeinschaft) statt. Dadurch wa-
ren viele Mitglieder des Seniorenbundes im Stift ver-
treten.
Nach der Begrüßung gedachten wir der verstorbenen 
Mitglieder seit der letzten Jahreshauptversammlung. 
Seit April des Vorjahres waren es 11 Mitglieder, die 
verstorben sind.
Der Kassabericht durch Maria Simader zeigte eine aus-
geglichene Finanzsituation und dem Antrag des Kas-
senprüfers Josef Lang auf 
Entlastung der Kassierin 
wurde stattgegeben.
Nach dem Tätigkeitsbericht 
und Ausblick auf das Jahr 
2016 folgte die Ehrung für 
langjährige Mitgliedschaft 
beim Seniorenbund:
20 Jahre: Aloisia und Karl 
Bauer, Helga Redl, Jutta 
Zahradnik
25 Jahre: Berta Kellerer, 
Frieda Mayrhofer, Inge 
Rixner
30 Jahre: Beate Baumgartner, Eleonore Geretschläger, 
Maria und Wilhelm Famler, Ferdinand Krötzl, Anna 
Zobl
Nach den Grußworten von Vzbm Ing. Alexander Bäck 
(Edt) wurde gemeinsam zu Mittag gegessen. Die anwe-
senden Mitglieder wurden noch auf Kuchen und Kaf-
fee eingeladen.
Wanderung am 28. April 2016
Die Wandergruppe war wieder unterwegs. Vom Bahn-
hof in Breitenschützing ging es querfeldein zum sog. 
Tergolape. Dies ist vermutlich eine ehemalige römische 
Poststation auf dem Weg von Ovilavis (Wels) nach 
Iuvavum (Salzburg). Zwischen 1953 und 1977 fanden 
hier umfangreiche Ausgrabungen statt. Funde davon 
sind im Heimatmuseum Schwanenstadt, Stadtmuseum 
Wels und im Landesmuseum in Linz zu sehen.
Eine Strauchgruppe und ein Hügel sind heute der ein-
zige Hinweis auf die römische Ansiedlung.
Über Oberharrern ging es dann zur Ager hinunter und 
bei angenehmen Wetter flußaufwärts durch die herr-
liche Aulandschaft nach Schwanenstadt. Im Gasthof 
Gruber fand die verdiente Mittagsrast statt. Gestärkt 
ging es wieder zurück, teilweise entlang der alten Tras-
se der Westbahnstrecke (ein Tunnel ermöglicht heute 
eine schnellere Fahrweise auf einer begradigten Stre-
cke), zum Bahnhof in Breitenschützing.

Muttertagsausflug am Dienstag, 10. Mai 2016 nach 
Maria Taferl und zum Haubiversum
50 Teilnehmer (davon 10 Männer) waren bei der diesjäh-
rigen Muttertagsfahrt mit von der Partie.
Nach Enns ging es über die Donau und wir fuhren ge-
mütlich durch Machland, Strudengau zu unserem ers-
ten Ziel – Maria Taferl. 233 m über dem Donautal bie-
ten sich herrliche Ausblicke über das Mostviertel bis zu 
den Ausläufern der Alpen. Mit rund 900 Einwohner ist 
Maria Taferl eher ein kleiner Ort, aber als Wallfahrtsort 
nach Mariazell der zweitwichtigste in Österreich. Selbst 
Thronfolger Franz Ferdinand ist sehr oft vom nahen 
Schloß Artstetten hieher gepilgert. Zeitweise waren 25 
Priester in Maria Taferl um die Wallfahrer zu betreuen. 
So sollen zur 100-Jahrfeier im Jahre 1760 an die 700 Pro-
zessionen und an die 19000 Messen durchgeführt wor-
den sein.
Am Nachmittag stand der Besuch des Haubiversum in 
Petzenkirchen nahe Wieselburg statt. Der Betrieb der 
Familie Haubenberger besteht seit 1902 und hat sich in 
der Zwischenzeit auf die Produktion von Brotteiglingen 
verschiedenster Art spezialisiert, die auch in das benach-
barte Ausland exportiert werden.
Nach einem Einführungsfilm haben sich viele in der 
Kunst der Gestaltung eines Mohnflesserls geübt und 
duchaus respektable Ergebnisse erzielt. Nach einer in-
terressanten und ausgiebigen Führung konnten wir die 
gebackenen Kunstwerke in Empfang nehmen. Anschlie-
ßend gab es Kaffe und Plundergebäck auf Kosten des 
Seniorenbundes. Abschluß dieses Ausflugtages fand im 
Gasthaus Hudern in Taxlberg bei Steinhaus statt.

Wanderung am 25. Mai 2016
Diesmal traf sich die Wandergruppe beim Maximarkt in 
Wels. Dann ging es weiter nach Moostal, Gde. Gunskir-
chen, zwischen den Schottergruben der Fa. Treul und 
entlang der A8 nach Wimpassing. Im Gasthaus Ober-
mair gab es die verdiente Mittagsrast. Franz Rathmair 
feierte seinen 80. Geburtstag. Großzügigerweise hat er 
uns auf die Getränke eingeladen, dafür gab es dann ein 
Geburtstagständchen vor dem Gasthaus.
Anschließend ging es in das Wimpassinger Freizeitge-
lände. Wegen der starken Regenfälle in den Tagen vor-
her, war ein kurzes Stück des Weges überflutet. Aber 
auch diese Hürde war schnell überwunden. (Auf mehr 
oder weniger trockenen Fußes) Durch die Siedlung 
vorbei am früheren Fußballplatz des FC Wels ging es 
zur Westbahnstrecke und dieser entlang bis zur „Dreh-
scheibe“. 
Auf dem Traussen-
egger Damm über 
den Tunnel der A8 
und der Bergstraße 
(auf der teilweise 
meterhohes Gras 
stand) zurück zum 
Ausgangspunkt.
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Die diesjährige ProMost wurde am 21. Mai zum ersten 
Mal im Bauhof Edt veranstaltet. Bei strahlendem Son-
nenschein lud die Ortsbauernschaft, Landjugend und 
Bauernbund zum gemütlichen Feiern ein.
Aus den eingereichten Mosten wurde am 6. Mai bei ei-
ner Mostverkostung 5 Moste und ein Apfelmost aus-
gewählt. 
Passend zur traditionellen Landessäure, wurden die 
Besucher von den Bäuerinnen mit herzhafter Jause 
verköstigt. Zum süßen Abschluss stand eine große 
Auswahl an Torten und Bauernkrapfen bereit. Ein be-
sonderes Anliegen war, bei der Zubereitung die Regio-
nalität der verwendeten Produkte. 

Die zahlreichen Besucher konnten das sonnige Wetter 
mit musikalischer Umrahmung des Musikvereins Edt-
Lambach im Freien genießen. Besonders freudig wurde 
die Kinderbetreuung angenommen, die Hüpfburg ließ 
die Kinderherzen höherschlagen.

Zur Abendunterhaltung spielte das WiFiSt Quartett auf 
und sorgte für gemütlich schwungvolle Stimmung. Als 
Highlight galt in der Schnapsbar der Landjugend die 
besonders fruchtige Mostbowle.

Herzlichen Dank an die zahlreichen Besucher und Un-
terstützer, im Besonderem der Gemeinde Edt für die 
Bereitstellung der Räumlichkeiten.
Wir freuen uns Sie beim nächsten Mal auf der ProMost 
begrüßen zu dürfen!

Obermayr Florian, Heizinger Karin (Ortsbauernschaft 
Edt), Fischer Martin (Bauernbund)
Kobler Isabella, Philipp Treitinger (LJ-Leitung)

Foto: Kobler Isabella
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Tolles Karate bei der Landesmeisterschaft 
in Lambach

Am 27. Februar fand in der Dreifachhalle der NMS 
Lambach die Karate Landesmeisterschaft 2016 statt. 
Der "UKC Kleiner Tiger Lambach" als Veranstalter, 
konnte sich über eine starkes Teilnehmerfeld erfreuen.

Nach der Eröffnung durch den Präsidenten den OÖ-
Karateverbandes - Konsulent Ing. Karl Hillinger, wur-
de die Meisterschaft pünktlich um 9:00 gestartet.

166 Sportler aus 14 Vereine stellten sich auf 3 Wett-
kampfmatten ihren Gegnern, um sich die begehrten 
Title zu erkämpfen.

Von den Jüngsten bis zur Allgemeinen Klassen ging es 
auf den Wettkampfflächen ordentlich zur Sache und 
am Ende des Tages standen die Oberösterreichischen 
Meister fest.

Nicht nur als Veranstalter konnte der „UKC Kleiner 
Tiger Lambach“ seine Qualität unter Beweis stellen, 
sondern auch aus sportlicher Sicht lieferten die Sport-
ler ein tolles Ergebnis. Mit 7x GOLD 7x SILBER und 8x 
BRONZE erreichten die „Lambacher Tiger“ den ausge-
zeichneten 2. Platz in der Medaillenwertung.

hinten stehend: Weissenberger Katheriena, Milvo Dze-
nita, Dubravac Marko, Mlivo Ekrem, Stegner Manule, 
Dutzler Niklas, Schedlberger Melanie, Dubravac Sara; 
vorne stehend: Pichler Willy, Pichler Daniel. Rutzinger 
Felix, Rutzinger Lina, Anar Esra, Gaugow Alan, Kha-
lil Amina, Varga Lavente, Moser Andreas, Erlenwein 
Christoph; nicht am Bild: Julia Pichler, Bagaric Iwan, 
Gründlinger Hannes

WANTED: Lesecoach 

„Lesecoach für Volksschülerinnen und Volksschü-
ler“ ist ein geplantes Projekt in unserer Ortsstelle, wo 
Volksschulkinder beim sinnerfassenden Lesen unter-
stützt werden sollen. Lesen wird als Grundbaustein für 
einen umfassenden Lernerfolg betrachtet und ist dem-
entsprechend wichtig für die Kinder.

Was wir brauchen:

Wir suchen „Coaches“, die gerne mit Volksschulkin-
dern zusammen lesen und Zeit verbringen möchten.

Was du/Sie mitbringen solltest/en:

- Freude und Erfahrung im Umgang mit Kindern 
  (6-10 Jahre)
- Mindestalter von 16 Jahren 
- Teamfähigkeit
- Verständnis für fremde Kulturen
- Pädagogisches Interesse (oder sogar Kenntnisse)
- Zeit für die Kinder

Was wir bieten:

- Räumlichkeiten bei der Dienststelle für das Lesen;    
kleiner Garten für Sonnentage
- Wochenend-Seminar für Lesecoaches – Lesen spiele-
risch vermitteln, Arten des Lernens uvm. (keine Pflicht 
aber sehr spannend und wertvoll für das Coaching)
- sinnvolle, herausfordernde, lustige Freizeitbeschäfti-
gung
 
Wie es abläuft:

Zusammen mit den Volksschulen wird den Eltern der 
Volksschulkinder nach Bedarf die Teilnahme empfoh-
len/angeboten. Die Kinder werden von den Eltern zum 
Lesetraining gebracht und wieder abgeholt.

Wie suchen nun engagierte Mitmenschen, die sich als 
Lesecoach für Volksschulkinder engagieren möchten. 
Wenn du/Sie das gerne machen würden, dann melde/n 
dich/Sie sich bitte beim Ortsstellenleiter Hans Kinast 
unter 0664/8223206 an. Wir würden uns für die Kinder 
freuen, wenn dieses Projekt bald starten kann und im 
Laufe der Zeit eine ständige Einrichtung daraus wird.

aktuelle InformatIon

Ortsstelle Lambach – Stadl-Paura
Max.-Pagl-Straße 8
4650 Lambach
Tel.: +43 (7245) 311 34 – 0 
E-Mail: lambach@o.roteskreuz.at   
www.roteskreuz.at                        
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Telefon:
 07245 / 288 58

Einmaliger Miele Service:
Kochen mit dem Kunden
Probieren vor dem Kauf
Perfektionieren nach dem Kauf

office@metkatv.at
www.metkatv.at

Max-Paglstraße 11
4651 Stadl Paura

Servicepartner

Übernommen 2013
von Hansjürgen Steiner

Simader GmbH Steyrerstraße 29              4501 Neuhofen/Krems              07227/20 531              www.simader-immo.at

Ihr persönlicher Beratungstermin:
Johann Simader 0664 / 350 23 15

… nur einziehen müssen Sie selbst!

Haus 3, 4: fGEE: 0,56, HWB: 36 kWh/m2a

Es entstehen zwei Doppelhäuser und ein Einzelhaus mit 
Wohnflächen zwischen 125 - 131m². Bezugsfertig: Dezember 2016!

• Offene lichtdurchutete Raumaufteilung und hochwertige Ausstattung
• Inklusive Carports bzw. Garage
•Wohnbauförderung bis zu € 92.000,- möglich

Margeritenweg, Steinhaus bei Wels: in bester Lage mit Fernblick!

Besichtigung zwei belagsfe
rtiger

Häuser möglich: 0664 - 350 
23 15

...nur noch 2 Einheiten frei!
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Stellenangebote   

Fa. Hans Peter Depner Folientechnik
Schiffslände 5, 4651 Stadl Paura
Tel.: 0664 / 8893 69 70

Mail: office@depnerfolientechnik.at <www.depnerfolientechnik.at>

Wir unterstützen unsere Kunden über den gesamten Lebenszyklus Ihres Pools hinweg
mit unserer Erfahrung in folgenden Bereichen:

Poolservice: 
 Beratung und Hilfe bei der Pflege des Pools und der Wasseraufbereitung 
 Planung, Neubau und Installation von Poolanlagen 
 Sanierung bereits bestehender Poolanlagen 
 Poolabdeckungen- u. Überdachungen 
 Ein- u. Auswintern der Poolanlagen 
 Problembehebung und Notdienst 

 
 

Filteranlagen 
 Installation von Filteranlagen 
 Reparatur und Wartungsarbeiten an Filteranlagen 

 
Folienverlegung 
 Abdichtungen von Terrassen, Garagen und Car-Ports 

 
Energie 
 Solaranlagen und Wärmepumpen 

Wir freuen uns auf Sie!

Küchenhilfe dringend gesucht!
Ganz- oder halbtags nach Vereinbarung.

Entlohnung lt. KV. DI und MI frei.

Wirt in Klaus, Roman Vorhauer Tel: 07245/28969

Elektrotechnik mit Schwerpunkt Energietechnik 
Elektrotechniker mit dem Schwerpunkt Energietechnik 
erstellen und warten Geräte, Maschinen und Anlagen, 
die zur Produktion, Umwandlung, Verteilung und Nut-
zung von elektrischer Energie benötigt werden. Dazu 
zählen z.B.: Leitungen, Schalt- und Verteilerkästen, 
Schaltpulte, Steueranlagen, Kraftwerkseinrichtungen, 
Transformatoren. Fixe Bestandteile der Ausbildung 
sind eine EDV-Basisausbildung sowie die Grundlagen 
zur Programmierung von elektronischen Steuerungen. 
Ehemalige Lehrlinge sind in verschiedenen Bereichen 
des Unternehmens, beispielsweise als Leitungsmon-
teure, Kundenberater oder in den Kraftwerken tätig.

Metalltechnik mit Schwerpunkt Maschinenbautech-
nik Metalltechniker fertigen Maschinenteile und bauen 
Maschinen und Anlagen zusammen. Sie fertigen und 
montieren auch die pneumatischen und hydraulischen 
Steuerungen. Bei rechnergestützten CNC-Maschinen 
erstellen sie außerdem die Fertigungsprogramme oder 
passen bestehende Programme an. Eine weitere Aufga-
be ist die Montage und die Inbetriebnahme von Kraft-

werksanlagen. Eine laufende Wartung, Fehlersuche 
bei Störungen und eine anschließende Reparatur sind 
ebenfalls Bestandteile des Berufsgebietes. Die Maschi-
nenbautechniker finden z.B. in der Instandhaltung von 
Maschinen und Kraftwerksanlagen sowie in der Stahl-
bautechnik ein interessantes Aufgabengebiet.

SCHWEISSTECHNIK LAMBACH GmbH

Autogen- Schweiß- Schneid- und Wärmetechnik
Spezialwerkstätte und Gaselager

- technische Gase für Industrie und Handwerk

- Lebensmittelgase für die Gastronomie

- Propangas

- Abholung und Zustellservice

- Eigenflaschenfüllungen

Ihr Gaselieferant in Ihrer Nähe

www.stl.at    Zoblstrasse 11, 4650 Edt / LambachTel.: 07245/28310
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Veranstaltungskalender 2016  

Nächster Erscheinungstermin der Edter Gemeindenachrichten ist im September 2016. 
Redaktionsschluss ist der 19. August 2016.

Impressum:  Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Gemeindeamt Edt bei Lambach; Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Maximilian Riedlbau-
er; Redaktion und Layout: Gerda Hufnagl (Gemeindeamt Edt bei Lambach, Gemeindeplatz 1, 4650 Edt bei Lambach); Fotos und Illustrationen: 
Vereine, Verbände, Gemeinde Edt bei Lambach. Druck: ZaunerDruck e.U.,Lambach; Aufgabepostamt: PP Nah & Frisch 4659 Edt bei Lambach;  
Offizielles Mitteilungsblatt der Gemeinde Edt bei Lambach. Die Edter Gemeindenachrichten erscheinen viermal jährlich (Auflage je 1100 Stück). 

Juli 2016
02.7.  ÖGV Edt  BGH Prüfungen
03.7.  Pfarre Lambach  09:00 Uhr Pfarrfest und Ehesonntag, 09:00 Uhr Kinderwortgottesdienst 
11.7.  Alpenverein  Kinderferienprogramm „Geocachen“
13.7.  Kulturausschuss Edt Edter Kultursommer: Kabarett mit Reinhard Nowak
20.7.  Kulturausschuss Edt Edter Kultursommer: Beatles-Konzert von Dolce Vita 
24.7.  MMK Lambach-Edt ORF-Live Frühschoppen mit W. Egger, Sporthalle Lambach um 10:00 Uhr 
30.7.  Gasthaus Schöberl 12. Bocciaturnier, Nennung bis 12:30 Uhr, Beginn 13:00Uhr

August 2016
13.8.  ÖGV Edt  Kursbeginn
15.8.  ÖGV Edt  Kursbeginn Breitensport
15.8.  Pfarre/Goldhauben 09:00 Uhr Maria Himmelfahrt - Kräutersegnung
25.-27.8.  Pfarre Lambach  06:00 Uhr Frauenberg Fußwallfahrt

September 2016
04.9.  Pfarre/Alpenverein 11:00 Uhr Sandlingbergmesse auf der Vorderen Sandlingalm, Bad Goisern 
10.9.  FF Edt/Klaus  „Weil‘s Wurscht ist“ Fest ab 16:00 Uhr beim Feuerwehrhaus Edt/Klaus
10.9.  Stockschützen  Kinderkrebshilfe-Turnier 
18.9.  Pfarre Lambach  14:30 Uhr Adalberofest und Sonntag der Stiftspfarren
23.9.  ÖGV Edt   Sachkundenachweis im Vereinsheim
24.9.  Siedlerverein  Herbstfest ab 15:00 Uhr beim Siedlerhaus

Oktober 2016
02.10.  Pfarre Lambach  09:00 Uhr Erntedankfest der Pfarre
04.10.  Pfarre Lambach  16:00 Uhr Tiersegnung (Hl. Franz v. Assisi)
05.10.  Pfarre Lambach  19:15 Uhr Sternwallfahrt Abmarsch Gemeinde Edt, 19:30 Uhr Sternwall-  
     fahrt ehem. Zielpunkt, 20:00 Uhr Heilige Messe am Grab des Hl. Adalbero
15.10.  Musikverein Edt Knobelturnier im Musikheim Edt um 19:00 Uhr
22.10.  Stockschützen  Hobbyturnier um 18:00 Uhr
22.10.  ÖGV Edt  BH Prüfungen, Wesenstest Welpen und Junghunde

November 2016
01.11.  Pfarre Lambach/FF  09:00 Uhr Hochamt zum Allerheiligenfest anschl. Totengedenken am Marktplatz,  
     14:00 Uhr Prozession von d. Stiftskirche zum Pfarrfriedhof - Andacht u. Gräbersegnung
05.11.  ÖGV Edt  BGH Prüfungen
25.11.  FF Edt-Winkling Punschstand
26.11.  Pfarre Lambach  Adventkranzsegnung in der Stiftskirche
26. u. 27.11. Goldhauben  Christkindlmarkt Lambach

Dezember 2016
3.12.  ÖGV Edt  Weihnachtsfeier
3.12.  Musikverein Edt Punschstand am Gemeindeplatz ab 17:00 Uhr
07.12.  FF Edt-Winkling Weihnachtsfeier 
08.12.  Singkreis Edt  Adventsingen
10.12.  Stockschützen  Weihnachtsfeier um 19:00 Uhr
10.12.  ÖGV Edt  Punschstand beim Vereinsheim
17.12.  Musikverein Edt Kapellenblasen im Gemeindegebiet Edt ab 9:00 Uhr
24.12.  FF Klaus u. FF Winkling Friedenslichtaktion
24.12.  Pfarre Lambach  15:30 Uhr Kindermette, 22:00 Uhr Christmette
25.12.  Pfarre Lambach  09:00 Uhr Pontifikalamt, 17:30 Uhr Pontifikalvesper, 19:00 Uhr Hl. Messe
26.12.  Pfarre Lambach  09:00 Uhr Hl. Messe zum Fest Hl. Stephanus
28.12.  Pfarre Lambach  09:00 Uhr Kindersegnung
30.12.  MMK Lambach-Edt Silvesterkonzert 2016 um 20:00 Uhr in der Sporthalle Lambach
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Rom, Trevi-Brunnen © Foto Julius 

„Evita“ Wien
24.9., 15.10., 27.10., 5.11., 17.11., 20.11., 8.12., 10.12., 17.12.2016   
Bus ab Lambach u. Eintritt ab € 83,–

„Schikaneder“ Wien
15.10., 27.10., 5.11., 17.11., 20.11., 8.12., 10.12., 17.12., 31.12.2016   
Bus ab Lambach u. Eintritt ab € 83,–

„Verflixt und zugenäht“ Wien
Kabarett Simpl
24.9., 15.10., 5.11., 10.12., 17.12., 31.12.2016   Bus ab Lambach 
u. Eintritt  ab € 83,–

„The Sound of Music“ Salzburg
Mit Uwe Kröger, Milica Jovanovic, ...
8.10.2016   Bus ab Lambach u. Eintritt ab € 99,–

„Tanz der Vampire“ München
26.11., 8.12.2016   Bus ab Lambach u. Eintritt ab € 80,–

Rom
Inkl. Vatikanischer Museen und Sixtinischer Kapelle
22. - 25.9., 6. - 9.10., 23. - 26.10., 8. - 11.12.2016   Flug ab Wien 
inkl. AIRail ab Linz, Transfers, zentrales ***sup. Hotel/NF, 
Stadtbesichtigungen zu Fuß u. mit der Metro, Eintritt, RL
 ab € 740,–

Höhepunkte Sachsens:
Dresden - Leipzig
Inkl. Historisches Grünes Gewölbe Dresden
Inkl. Ausflug nach Bautzen/Oberlausitz
Inkl. Porzellanmanufaktur Meißen
22. - 26.10.2016   Bus ab Lambach, ****Hotels/NF und 
1 Abendessen, Eintritte, RL € 597,–
„Tosca“ Semperoper Dresden ab € 114,–

Romantische Straße im Advent
8. - 11.12.2016   Bus ab Lambach, *** und ****Hotels/NF 
sowie 2 x HP, Eintritte, RL € 427,–

Bezauberndes Elsass
Kulturelle Schätze im Herzen Europas
26. - 29.10.16   Bus ab Lambach, ***Hotel/NF, Weinkost, RL
 € 620,–

Wandern in den Cinque Terre
Mit Porto Venere und Portofino
20. - 25.9.16   Bus ab Lambach, Bahn, Schiff, ***Hotel/HP, RL
 € 820,–

Höhepunkte der Toskana
4. - 9.10.2016   Bus ab Lambach, ****Hotel/HP, Eintritte, RL
 € 790,–

Andalusien
14. - 21.10., 22. - 29.10.16, 19. - 26.2.2017   Flug ab Linz, Bus,
meist ****Hotels/meist HP, Eintritte, RL ab € 1.390,–

Kneissl Touristik Lambach, Linzer Str. 4, lambach@kneissltouristik.at  07245 20700 14, www.kneissltouristik.at 

Kneissl-Reisende sehen mehr ...

Unsere neuen Kataloge sind erschienen!


